äglich mit 
4 fl., fü 
inlet 


alſo 6 5 telt poet 
1 wird man uns viellei ötti 
Nr. 1548. wir . 
Der zum Civil + Ingenieur in Kral N 
vormalige Krakauer übe Hau 2 2 


au 


„Dieſem Weg zur Allianz mit ſie den willkommenen Anlaß En Austritt Preuß 
ſagen. 
e e ee 
arte mit Ru ! aben keinen Anlaß, u f ie pr 
Dae Kal e ſeiner politiſchen Beziehung zu brau⸗ 
i iſte d in ſei⸗ 


amſtag den 18. April 


Inſertionsgebühr im für 
für jede weitere Einrückung 31 Nkr. Stem 
Fre Ka 


pelge 


ens 
aus dem Deutſchen Bunde. werde dieſe 


gerettet.“ — Zu ſolcher Speiſe gehören ſtarke Ber: 


Richter, hat ; chen: wir brauchen es für die moraliſchen Be⸗ dauungswerkzeuge. 5 1% Um zant 
— — Peha en geleiſtet. 5 wir ſprechen von der ſittlichen Allianz. Wir Man verſichert, daß Marquis Sigmund Wie⸗ 
Vom Präſidinm der k. k. Statthalterei⸗ jagen es ungeſcheut, daß die Allianz mit dem Kaiſer lopolski I in England befinde, nachdem er es 

5 Commiſſion. von Rußland jeden Souverän, jeden Staat, jede Par⸗ vergebens verjucht, nad) Frankreich 2 (An⸗ 
Krakau, am 9 April 1863. | ehrt 19 9 27 655 LI ER: deren Nachrichten zufolge will er Alexandrien 

a ö 4 Die „France“ ſieht beharrlich eine „glückliche Lö⸗ gehen, in der Hoffnung, mit dem Prinzen Napoleon 
A * Bir zen f ſung“ der polniſchen Verwicklung voraus und betrach- in Egypten zuſammenzutreffen.) 420 
fallen eee eee Sur tet die Amneſtie als eine den Wünſchen „des ganzen Ein Berliner Blatt brachte in einem Schreiben 


Galizien liberalen Europa von der ruſſiſchen Regierung vor⸗ 
DNA Ken Sh, weg jebene Genugthuung“, welche erwirkt zu haben 
j der Diplomatie zu danken ſei. Den „bedau⸗ 
Sequeſter⸗Ukas fahr die „France“ als einen 

N Act auf, der „glücklicher Weiſe nur eine einfache Dro⸗ 
16. April * Z. vorgenommenen ae r au geweſen ſein wird“, da ja die Amneſtie ſich 
„Patrie“ verſpricht ſich von der diplomatiſchen In⸗ 


get meiſter von Kotomyja 
in Anerkenuung ſeines verdienſtlic 
len und das Armeuweſen, ſowie zum Beſten der Gemeinde 
9 des Frauz Joſeph⸗Ordens allergnädigſt zu verleihen 
geruht. 


4. Ber der am 
Verloſung der aus der Ginlöſung der Krakau⸗Overſchleſiſchen Ei: 
ſenbahn entſtandenen ee l Han dann bei der 
hierauf vorgenommenen vierzehnten Berloſung der Prioritätsactien 
dieſer Bahn Find die in den nachſtehenden zwei Verzeichmiſſen nach 
der aritgmetiſchen Reihenfolge aufgeführten Efferten verlas wo 

2. Die bare Auszahlung der verlosten Obligationen erfolgt PM 
an. 1. 1 d. J. bei dem Wechſelhauſe C. Heimann in Breslau 
gegen i 


fordert vollſtändige Trennung Polens von Rußland. 


Amel und der noch nicht fälligen l nach dem 
miualbetrage in lern Preußiſch⸗Cour 1 1 
3. Die —4 Ae e der Krakau Oberſchleſiſchen die Amn 
Eisenbahn werden am 1. Juli d. J. bei der Landes hauptkaſſe in Das 
Krakau und zwar gleichfalls nach dem Nennbetrage in Thalern 


N ſtärke das Recht und den Frieden. „Pays“ betrachtet 
eſtie als eine erſte Conceſſion. 


Pren ourant gegen Beibringung der Originalactien und der et 
noch nicht fälligen Zinſencoupous zurückgezahlt. geth 
4. 3 des Dertabrens in 7 70 Fällen, wo verloste Ukas, 


die weſtruſſiſchen Provinzen erſtrecken ſolle. Die 
tervention gar nichts, verwirft alle Transactionen und 


„France“ jagt darauf, eine ſolche Forderung be⸗ 
ö den Krieg; eine auf Polens Autonomie gerich⸗ 
g der Originalobligationen, der dazu gehörigen tete Transaction zwiſchen Europa und Rußland aber 


„Journal de St. Peterbourg“ vom 12. April Mittheilung über die 
enthält außer dem ſeinem Wortlaut nach bereits mit⸗ die 
eilten Amneſtie-Manifeſt noch einen kaiſerlichen den; das Präſidium lezte Verwahrung der 


aus Paris thatſächliche Mittheilungen über Verhand⸗ 
lungen, welche zwiſchen Preußen und Rußland in 
Betreff der ruſſiſch⸗preußiſchen Convention 
ſtattgefunden hätten, ſowie über eine von Berlin aus 
au die Landräthe erlaſſene Inſtruction, durch welche 
die Convention in ihren weſentlichſten Puncten au⸗ 


nach einer officiellen Berichtigung jo vollſtändig jedes 
thatſächlichen Anhaltes, daß der 25 der Correſpon⸗ 
denz von Anfang bis zu Ende als erfunden bezeichnet 
werden muß. : 


Das „Dresdner Journal“ en 


thält nachſtehendes 
Telegramm über die vorgeſtern in Frankfurt a. M 
ſtattgehabte Bundestagsſitzung: Die dänif 
itth Bekanntmachung vom 30. 
März iſt an die vereinigten Ausſchlüſſe verwieſen wor⸗ 


den Raum einer 5 
rl Budweiſer. — Zuſendungen werden franco erbeten 


ßer Kraft geſetzt wäre. Alle die Angaben entbehren 


che wurde nach 


re * Rechte 
ebenfalls vom 31. März (12. April) datirt, anſund Anſprüche des Bundes gegen die behauptete un⸗ 


für jede Einſchaltung 30 Nkr. — —— > 


7 Nkr., 
Gelder 


Reichs und Landesvertretu 
Der „Grazer Tagespoſt“ wird aus Wien & 
jehrieben: „Die, wie es ſchon ſeit längerem hieß, En 
dle Ernennung des Profeſſor Hasner zum Prä⸗ 
ſidenten, Grafen Mazuchelli zum erſten und Biſchof 
Litwinowitz zum zweiten Vicepräſidenten des Abge⸗ 
ordnetenhauſes iſt vorläufig noch nicht erfolg, und 


| 
| 
| 


es dürfte die entſcheidende Enticliehung ent im 
allerletzten Augenblicke eintreten Bezüglich dir Per⸗ 


ſönlichkeit des Biſchofs Litwinowicz dürfte noch in 
letzter Stunde eine Aenderung des Entſchluſſes ein⸗ 
treten, da derſelbe in kirchlichen Angelegenheiten zu 
einer Reiſe nach Rom gendtbigt iſt, und len 
vielleicht bei der Eröffnung des Reichsrathes fehlen 
wird. Dazu kommt noch eine beſondere Rückſicht ahme 
gegen die volniſche Fraction, welche beſchloſſen hat, 
während der nächſten Seſſion des Reichsrathe“ ihre 
erkluſive Stellung aufzugeben, und namentli ) an 
den auf den Geſammtſtaaf bezüglichen Debatten ſich 
auch dann zu betheiligen, wenn der Reichsrat) for⸗ 
mell noch nicht kompetent ſein ſollte.“ 

Prag, 16. April. Die Bedeckung des Erforder⸗ 
niſſes der einzelnen Fonde wurde genehmigt; der Ab⸗ 
gang wird durch eine Umlage von 8 ½ Kreuzern vom 
Gulden directer Steuer gedeckt. Der Antrag Brinz 
auf Ankauf der Bibliothek Schafariks wurde ange⸗ 
nommen. Die Bauordnung für Prag und Böhmen 
dem Commiſſionsantrage mit der Regie⸗ 
rungsvorlage ganz übereinſtimmend angenommen. 


1 


1 


IE 


den dirigirenden Senat die den weſtlichen Provin⸗ berechtigte Einmiſchung deſſelben ein; die Verſamm⸗ 
zen ertheilte Amneſtie betreffend. Der die. Amneſtieflung ſtimmte bei. Hannover behielt ſich einen beſon⸗ 
ausſprechende Paſſus lautet: deren Antrag gegen das eigenmächtige Vorgehen Dä⸗ 

Zu dieſem Behufe verordnen wir, daß die oberſten Be⸗ſnemarks vor. (Oeſterreich eröffnete, daß es, ohne 
hoͤrden in den ihnen anvertrauten Kreiſen zu der Erklärung den Verhandlungen des Bundes vorgreifen zu wollen, 
bevollidlächtigt werden, daß wir eine vollſtändige Verzeihung ſeinerſeits gegen die Verordnung der däuiſchen Me: 


Obligationen oder Privritätsactien oder die noch nicht verfalleuen 
Zinſencoupons, oder die Talons nicht beigebracht werden können, 
wirt ſich auf die diesfälligen Beſtimmungen der Kundmachung 

über die am 15. April 185 1 ſtattgehabte Verloſung bezogen. 
5. Die Intereſſen der Klan Bberſchleſſchen Eiſenbahn⸗Obli⸗ 
galionen werden am Verfallstage bei dem Wechſelhauſe E. Heiz 
i — die Zinſen von den Wrioritätsactien dieſer 


Oeſterreichiſche Monarchie. 
Wien, 17. April. Geſtern geruhten Se. k. k. 
Apoſtoliſche Majeſtät dem zur Cardinalswürde ge⸗ 
langten Patriarchen von Venedig, Joſeph Ludwig 


ae in 1. 
Bahn aber bei der Landeshauptraſſe in Kratan gegen Beibringung Auf 155 7 oſtli⸗ 
und nach vorläufiger, Liquidirung ber bey chen Canpans nach allen an dem Aufruhr betheiligten Bewohnern der weſtli 


dem Nominalbetrage in Thalern Preußiſch⸗Courant gezahlt. 
\ Ber * i ch n i ſ 
ver arithmetiſch geordneten 140 Nummern, welche in der am 16. 
Avril 1863 vorgenommenen drei ehnten Verloſung der Krakau: 
Oberſch leſiſchen Giſeubahn⸗Obligationen gezogen worden find. 
Obligations⸗Nummern. 

7 3737448 451 513 718 1056 1089 1145 

1676 1685 1910 2037 2131. 2212 
2425 2466 2501 

3831 3854 
4575 4689 
4 5921; 6081 
7228 7470 7576 7958 8793 9158 
9459 0486 9704 9740 9884 9097 10157 
10580 10016 10640 10844 11005 11097 er 
12356 12481 12497 12530 12633 12692 Er 
12901: 13035 13038 130060 13099 13120 131 | 18 1405 
1444 14266 14431 14533 14840 15060 15106 15107 15452 
15868 15924 16064 16110 16296 16351 15365 16475 16579 
16626 46853 16868 16921 16923 16956 16972 17014 17105 
17320 17835 17650 17831. 
3 erzei ) . 
der ie — welche in der au 16. 
April 1803 vorgenemmenen vierzehnten Verloſung der Prioritats⸗ 

Actien der Krakau Oberſchleſiſchen Eiſenbahn gezogen 

EN joritärergen 2 
ri ⸗Actien⸗Rummetr n: 

100. 147 382 426 020 622 778 1040 1249 4255 1322 1752 
102 1469 2189 2455 2545 2608 2812 2844 3082 3139 3264 


3342 3469. l 
Ausweis 
über jens am 16. April 1861 und 1862 verlosten Krakau⸗Ober⸗ 
ſchleſiſchen Eiſenbahn⸗ Obligationen, welche bisher 7 ralau 
nicht producitt worden find. 
Obligationen. 
4) Verlost am 16. April 1861. 
7 
919. 5 2 
4 e au 16. April 1862. 
Nr. 162 380 2878 4006 4189 5272 5640 6866 12.888 
13.448 402 16.124 16.818 17.927 2 ; 
Von der 1. k. Direction der Staatsſchulb. 


wegen anderer Verbrechen ſtrafbar geworden, vor dem be— 


Nach einer Parifer Correſpondenz der „Köln. 
Ztg.“ iſt die Rede von einem ruſſiſchen Memo⸗ 
randum über Polen, das die europäiſchen Cabi⸗ 
nete von den beabſichtigten Reformen in Kenntniß 
ſetzen ſoll. Wie es heißt, beabſichtigt auch die öſter⸗ 
reichiſche Regierung, demnächſt ein Rundſchreiben an 
ihre Geſandtſchaften zu erlaſſen, in welchem ihre in 
der polniſchen Frage beobachtete Politit ausführlich 
erörtert wird. Angeblich wird darin der Saß ausge⸗ 
ſprochen, daß Oeſterreich nach keiner Seite hin bin⸗ 
dende Engagements eingegangen iſt und ſeine Politik 
lediglich durch ſeine Intereſſen beſtimmen laſſen werde. 

„Wie ein Pariſer Correſpondent der Independance 
wiſſen will, ſoll das Tuileriencabinet dem Wie⸗ 
ner Cabinet als Baſis der Unterhandlungen mit 
Rußland vorgeſchlagen haben: 1) Amneſtie; 2) Na⸗ 
tionalvertretung für Polen; 3) ein milderes Reeru⸗ 
tirungsſyſtem als jenes, welches den Aufſtand in Po⸗ 
len zum Ausbruche gebracht hat. 

Die „Preſſe“ glaubt zu wiſſen, daß die Circular⸗ 
Depeſche, in welcher, inhaltlich einer Wiener Corr. 
der „A. A. 3.“, Rußland Gelegenheit nehmen ſoll, 
joa Pie Deutung jeiner ＋ — aggreſ⸗ 
— jiven Sinne zu begegnen, nicht exiſtirt, daß wenig⸗ 
Rückzahlung ſtens in Wien a eiche Depeſche nicht bekannt nn 
worden tt. 


1256 
2284 
3285 
4395 
5694 
7217 
9445 
10379 10455 
11672 12216 
12791 12870 
13659 14051 


1600. 2 
1370 
2360 
3350 
439% 
3753 


72 34 
1558 1566 
2420 


Nr. 2775, 1 


burg angelangt ſeinwerden, in einem entſchieden be⸗ 
friedigenden Sinne ausgefallen. 


a tamtlicher Theil. 
Krakau, 18. April. 

Das Organ des Herrn v. Bismarck, die Nordd. 
Allgem. Ztg. ſagt: „Die Politik des Berliner. Cabi⸗ für die Ver 
nets hat geſtern einen dieſer Triumphe gefeiert, wie machen 
he jelten der Diplomatie zu Theil werden. Es iſtſnem Pl 
dies das Amneſtie⸗Decret, welches uns der Telegraphſzur Ke 
von Petersburg aus übermachte Die Mathſchläge wollen 
Oeſterreichs, Englands und Frantreichs verdienten auf König 
Seite Rußlands gar keine Berückſichtigung. Nur das nicht von 
Berliner Cabinet konnte mit Ausſicht auf Erfolg dender nächſte A 
erſten Schritt zur Anbahnung dieſer e 5 15 der Herzog vo 
regeln thun. Die preußische Regierung habe r 5 während 
ungeheuer viel Character bewieſen, denn die Polen., „ 
verdienten die Amneſtie gar nicht, nachdem ihr In⸗ — ie Fürſten tö 
urreetiong-Gomite Herrn v. Bismarck mit dem Tode Einkünfte belafjen, Aber 
bedroht. Aber man wich nicht ab von dem Wege, regieren. Sollten am Bunde 
den man ſich vorgezeichnet. Dann fährt die 


„Anſere Goth 


wirkl 


von polen machen. 


Johann von Sachſen, 


nat des Königs 
Krone erhal⸗ 


n Weimar, die ſächſiſche 
die thüringiſchen Staaten zu 
verwendet würden. 


Nordd. werden — und erhoben würd 


chen Gouvernements gewähren, die, wofern ſie nicht nicht 


vorſtehenden 1. (13.) Mai zum Gehorſam zurückgekehrt ſind. 


In Folge der verſchiedenen bekannten Vorgänge 
in Schweden, iſt, wie erwähnt, der ruſſiſche Ge⸗ jedem Falle bevorſtehenden 
jandte in Stockholm angewieſen worden, Erklärungen ſtreiche. Man ſpricht mit viel Zuverſicht auch vonſbeſeitigt, 
über die Stellung Schwedens zu verlangen. Wieſeinem ſich vorbereitenden Miniſterium Lamarmora- Virchows 
ein Berliner Blatt meldet, find dieſe Erklärungen, Revel, was jo viel als ein militäriſch⸗conſervatives werden. 
welche in dieſem Moment wahrſcheinlich in Peters⸗ Regime und eine loyale Verſtändigung mit Rom und nahme e 


unte man zwar die Hoheitsrechte und weniger als eine proviſori 
Preußen würde dort ſouveränſſchen und Bourboniſchen i bezw 
Reclamationen erhobenſgünſtigen Augenblicke eine antiunitariſche Bewegung 
en ſie — dann gebenſim ganzen Lande hervorzurufen. 


gierung vom 30. März in Kopenhagen Einſprache 
erhoben habe. Preußen erklärte, ebenfalls Verwahrung 
eingelegt zu haben.) 

In Dänemart iſt die eiderdäniſche Partei mit 
der Organiſation einer Maſſenbewegung im ganzen 
Königreich beſchäftigt, um die Durchführung des in 
der königlichen Bekanntmachung vom 30. März ver⸗ 
kündigten Staatsſtreiches zu ermöglichen, denn dazu 
bedarf es der ſtärkſten Mittel. Die Caſinoverſamm⸗ 
lung in Kopenhagen war nur der Anfang einer ſyſte⸗ 
matiſchen Organiſation. An verſchiedenen Orten, 
wie in Korſoer und Aarhuus, find neuerdings Volks⸗ 
verſammlungen gehalten worden, um Beſchlüſſe im 
eiderdäniſchen Sinne zu faſſen und Halls Freunde 
reiſen durch das Land, um die Bauern zu fanati⸗ 
ſiren. 

Wie eine Wiener Correſpondenz des „Dresdner 
Journals meldet, hat Baiern einen förmlichen 
Proteſt gegen die Beſetzung des griechiſchen Thro⸗ 
nes eingelegt. 

Der preußiſche Geſandte in Turin, Graf von 
Uſedom, hat in Bezug auf ſeine Sympathien für 
Italien, die von ſeinem Vorgänger, dem Grafen 
Braſſier de St. Simon, betretene Bahn gleichfalls 
eingeſchlagen. Der neue Geſandte benutzt, wie man 
der „D. A. 3.“ ſchreibt, jede Gelegenheit, um ſeine 
perſönliche Hinneigung zur Sache Italiens darzuthun. 

Vom Großherzogthum Baden ſoll nach einer 
Mittheilung der Wiener „Preſſe“ die Anerkennung 
Italiens vollzogen fein. 

In Turin gehen dankle Gerüchte von einem in 
unausweisbaren Staats⸗ 


Wien bedeuten würde. Wenn man dadurch wieder 


einen feſten Boden gewonnen haben wird., ſoll dannſdarin v 
Welcher Kohl heutzutage zu Martt und dazu an Ratazzi von Neuem au die Spitze des Cabinets tre⸗ lichen 
en Mann gebracht werden kann, dafür nachſtehend ten und die Conſolidirung der Verhältniſſe mit Ruheſwelche die Budgetrechte des Hau 
eine neue, angeblich in Berlin gewachſene Probe: weiter entwickeln. 
aer wollen die Polenfrage zum Hebel 
ichung ihres kleindeutſchen Programms rin, Visconti Venoſta will, wie man i 
und ihre Koryphäen beſchäftigen ſich mit ei⸗ aus Turin ſchreibt, das ſchon von Ricaſoli ſeinerſßiſchen 
ane, der ſogar durch Hrn. v. Auerswald ſchon Zeit eingeleitete Werk ausführen und dem Miniſter⸗ und 
untniß des Königs gekommen ſein ſoll. Sieſrathe die Frage wegen 
nämlich den König von Sachſen zum Amneſtirung Mazzini's, 
Sachſen ſoll jedoch worten. Bekanntlich war dieſer Miniſter in 
Preußen annectirt werden, ſondern es ſoll Jahren ein intimer Freund und literariſcher 


ußern in Tu⸗ 


Der gegenwärtige Miniſter des Ae 
j der „G. C.“ 


vorlegen und befür⸗ 
früheren 
Mitar⸗ 
beiter des Agitators. L 
Verläßliche Briefe aus Neapel melden, daß man 


Preußens dort neuerdings auf die Spur einer weitverzweigtenſdiplomatiſchen Kreiſen folgende 
Den jo mediati-Verſchwörung gekommen iſt, deren Thätigkeit nichts Herzog von Montebello 


Ihe Fuſion der Mazziniſti⸗ 
Partei bezweckte, um im 


Rückberufung, ſpeciell wegen men. 


Trevifanate, in der k. k. Hofburgpfarrkirche das 
Cardinals⸗Baret feierlich aufzusetzen. Allerhöchſtdie⸗ 
ſelben begaben Sich zu dieſem Ende unter Vortritt 
des Hofftaates und des neuen Cardinals aus dem 
Apartement in die Kirche — woſelbſt ſich der Car⸗ 
dinal⸗Fürſterzbiſchof von Wien Joſeph Othmar von 
Rauſcher bereits eingefunden hatte — hinab, wohn⸗ 
ten alldort unter dem Thronhimmel dem Hochamte 
bei, welches von dem hieſigen Weihbiſchofe abgehal⸗ 
ten wurde, und ſetzten ſodann, nach Ableſung des 
päpſtlichen Breve, dem Cardinal das Baret mit dem 
Pen ae Ceremoniel auf. Hierauf wurde das 
Tedeum abgeſungen und zum Schluſſe von dem Car⸗ 
dinal der päpſtliche Segen ertheilt. Se. k. k. Apoſto⸗ 
liſche Majeſtät kehrten dann in Begleitung des k. k. 
Hofſtaates wieder in Allerhoͤchſtihr Apartement zu⸗ 
rück, wohin der Cardinal, ſobald derſelbe das rothe 
Cardinalkleid angezogen hatte, folgte, um in einer 
beſonderen Audienz ſeinen ehrerbietigſten Dank abzu⸗ 
ſtatten. 

Heute um 1 Uhr legte Graf Auersperg (Ana⸗ 
ſtaſius Grün) als geheimer Rath den Eid in die 
Hände Sr. Majeſtät des Kaiſers ab. 

Der frühere ruſſiſche Geſandte bei der Pforte, 
Fürſt Labanoff-Rostoffski, iſt hier eingetroffen. 
Oeutſchland. 

Aus Berlin, 16. April Abends, wird gemeldet: 
Der Militärausſchuß hat auf Forckenbecks Antrag 
die Reſolution angenommen: daß die Militärgerichts⸗ 
barkeit ſich auf das rein Militäriſche beſchränte, die 
Cadeteuhäuſer aufgehoben, die Beförderung der Unter⸗ 
offiziere geſetzlich geordnet, die Bevorzugung des Adels 

der Sold der Gemeinen erhöht und, mit 
Amendement, die Ehrengerichte aufgehoben 
Forckenbeck beantragte die glei wach An- 
iner Reſolution, wonach die Durchführung 
des die Kriegspflicht betreffenden Geſetze und der 
orbehaltenen Geſetze, ſowie der ſonſt erforder⸗ 
Reformen nur einer Regierung möglich ſei, 
ſes anerkenne und 


1 


| 


aufrecht halte. 5 J Er 
Der preußiſch-belgiſche Handels Vertrag 

iſt bereits von der vereinigten Commiſſion des pre 
Abgeoronetenhauſes für Handel und Gewerbe 
r Finanzen und Zölle in Berathung dee bei 
Der Bericht iſt fertig und empfiehlt wie bet 
der bekannten Stellung des Hauſes zum preußiſch · 
franzöſiſchen Vertrage nicht anders zu f war, 
dem Haufe man; die Webereinfünfte mit Bel⸗ 
gien gleichfalls zu genehmigen. 02 
5 . a rd aus Berliner 

Der deutſchen Reichszeitung chittheilung: Der 
nzoͤſiſcher Gejandter in 
che, welche in Chiffern 


Petersburg) richtete eine Well, an den hieſigen 
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Indiscretion — Andere wollen wiſſen durch Beftesjparlamentariihe Unterfuhungscommifften über das in Haufen von etwa 100 bis 150 Mann umherzu⸗ hiebei mit der dung der Regierung, welche die 
chung — in die Hände hieſiger Regierungsmänner Brigantenthum nur 15.000 Lire koſtete, ſo hat ſieſziehen und den ruſſiſchen Truppen überall auszuwei⸗ minder gravirten Eingebrachten gleich wieder frei läßt, 
und durch dieſe in die des ruſſiſchen Geſandten und dennoch für die Unterdrückung desſelben noch gar nichtsſchen. Bei Lodz hat zwar neuerdings wieder ein ein wahrhaft keckes Spiel getrieben. So kenne ich 
durch dieſen endlich in die des Fürſten Gortſchakoff geleiſtet und ihr Bericht wird nicht der Oeffentlichkeit Scharmützel ſtattgefunden, aber der Zuſammenſtoß einen Herrn, der ſich unter den zuerſt aus 20lkiew 
gefallen ſein. Gewiß iſt, daß es in Abſchriften hier übergeben, weil er zu entmuthigende Wahrheiten ent⸗ der bedeutenden, über 500 Köpfe ſtarken Schaar, die wieder zurückgebrachten Zuzüglern befand, ſein zwei⸗ 
in Hof⸗, Militär- und diplomatiſchen Kreiſen curſirt hält. Erſtens geht daraus hervor, daß die Brigantenſſich in den Wäldern von Kolo geſammelt hatte, mit ter Auszug führte ihn in Czechowskis Lager, — 
und fo weitere Verbreitung gefunden hat. Der Her⸗ fortwährend und ungeſtraft auf den Bergen um Nea⸗- den Wittgenſtein'ſchen Streitkräften, den man in den über deſen Wirthſchaft er, nebenbei geſagt, ſeltſame 
zog von Montebello ſpricht darin von ſeiner afficirten|pel erſcheinen wo 4 von den Soldaten geſehen wer legten Tagen erwartete, hat gar nicht ſtattge⸗ Dinge erzählt, — und mit den Ueberreſten von deſ⸗ 
Gesundheit, welche das Klima des polniſchen Aufſtan⸗ den, ohne daß fie ihnen was anhaben können. Zwei⸗ſhabt, vielmehr hat ſich jene Schaar in vier kleine ſen Corps betrat er wieder den öſterreichiſchen Boden; 
des nicht vertragen könnte; er hoffe, daß auch Herr ſtens liefern nicht blos die gioßen Grundbeſitzer, ſon- Abtheilungen getrennt und iſt nach verſchiedenen Rich⸗ jetzt hat ihn eine neuerliche Ordre der geheimen 
von Talleyrand in Berlin bald in die Lage kommen dern auch mehrere Abgeordnete Lebensmittel und an⸗ tungen hin abgezogen. Ä Agenten u Podolien geſandt, wo er übrigens ſchwer⸗ 
werde, das nordiſche Klima unerträglich zu finden. dere Bedürfniſſe, theils aus Furcht außerdem ihre In den Wäldern bei Sosnoöwka (unweit Miechow)ſlich einen Trupp Inſurgenten finden dürfte. Am 
Er denke auf ſeiner baldigen Durchreiſe von Peters⸗Felder und Häuſer verwüſtet zu ſehen, theils aus ſoll ſich nach dem „Czas“ am 15. d. ein Inſurgenten⸗ ſchlimmſten kommen durch dieſe Zuzüge die Gutsbe⸗ 
burg nach Patis feinen Collegen im Beſitze ſeiner anderen Motiven. Ferner find die Briganten alle Ita⸗ Gesa von circa 400 Mann gezeigt haben. In dem ſitzer im nördlichen Galizien weg, denn ſie bilden die 
Päſſe zu treffen und ſchmeichle ſich der angenehmen liener und einige auch zerſtreute ehemalige Soldaten, Gefechte bei Kazimierz vom 10. d. führte die Inſur⸗ Etappenſtationen für eine Menge junger Leute, deren 
Ausjicht, mit demſelben in Vichy die Badeſaiſon zu welche entweder in Güte oder mit Gewalt von den genten Malezweski, Ruſſen waren 600, Polen 500 Patriotismus weſentlich darin beſteht, auf fremder 
verleben. So weit der Inhalt, wie er hier colpor⸗Bauern jede Unterſtüzung erhalten, während die Pie-engagirt. Als Seitenſtück zur Finkeſtone ſchen Ge⸗ Leute Unkoſten gut eſſen, trinken und fahren zu wol⸗ 
tirt worden iſt. Im franzöſiſchen Lager erklärt man monteſen als Unterdrücker und Tyrannen betrachtet wer⸗ſchichte meldet der „Czas“ von einer Gewaltthätig⸗len. Nachdem die Bauern den von ihnen als Zu⸗ 
die ganze Geſchichte für eine Intrigue und ſtellt voll⸗den. Die Turiner Regierung hat die Neapolitaner ſo keit, die am Oſterſonntage in Sandomir von, den zügler Exkannten weder das Mindeſte geben, noch für 
ſtändig in Abrede, daß die beiden Geſandten Frank- ſehr gegen ſich aufgebracht, daß die Soldaten in Nea⸗ Ruſſen an dem dortigen Zuckerbäcker H. Cruce, einemſſie eine Fahre beiſtellen wollen, fo fallen alle dieſe 
reichs im ſchriftlichen Privatverkehr mit einanderſpel nicht einzeln durch die Straßen gehen dürfen; Schweizer Unterthan, verübt worden ſei. Laſten auf die Edelleute, deren mancher noch nach 
ſtanden. außerhalb der Stadt können ſie ſich nur in geſchloſſe⸗ ! Im Kreiſe Konin, unweit des Städchens Schleſin Decennien mit ſehr unangenehmen Gefühlen auf den 
Das Gymnaſium in Trzemeszuo bleibt in Folge nen Reihen blicken laſſen. 8 fand am 13. d. abermals ein blutiger Zuſammenſtoß Frühling des Jahres 1863 zurückdenken wird. Ueber⸗ 
höheren Anordnungen bis auf Weiteres geſchloſſen. In Rom hat die Bevölkerung den Jahrestag derſzwiſchen den Ruſſen und Inſurgenten ſtatt, über haupt i die Stimmung unter der polniſchen Bevöl⸗ 
Kürzlich, ſchreibt man aus Frankfurt am Main, Rückkehr des Papſtes aus Gaeta nach der wie: deſſen Reſultat bis jetzt nur ſo viel verlautet, daß kerung hier ſehr gedrückt; man möchte dem Aufitande 
paſſirte unſere Stadt ein Bruder des in den polniſchen Stadt mit Illumination und öffentlichen Luſtbarkei⸗ die Inſurgenten in die Flucht geſchlagen wurden, gern ein Ende gemacht ſehen, ohne den Muth zu ha⸗ 
Inſurrectionskämpfen genannten Zuavenführer's Ro⸗ ten begangen. die Ruſſen aber zur Verfolgung ſich zu erſchöpft fühl⸗ ben, dieſem Wunſche lauten Ausdruck zu geben. 
chebrun d'Ablonville. Derſelbe hat mit den Koryphäen Mußlaud ten. Aus Konin rückten noch immer Verſtärkungen! Aus Brody, 15. April, wird der „Lemb. Ztg.“ 
der hieſigen radicalen Partei conferirt. Anzecdem 2 | RER: A heran. £ . eſchrieben: Geſtern wurde jenfeits der ruſſiſchen 
zeigen ſich hier ſeit kurzem auf den Straßen mehrfach Fürſt Conſtantin Czartorysti, ſchreibt man aus) Nach Privatnachrichten, welche der „N. Pr. Ztg. Gränze einem jungen Edelmann das bedauernswerthe 
Individuen mit den auffallendften ungariſchen und Stockholm, 10. April, iſt noch immer der politiſcheſ zugehen, ſollen ſowohl in der Charwoche bei der Loos zu Theil, auf dem Wege dorthin im Beſiße 
polniſchen Nationaltrachten. Held des Tages. Vorgeſtern wurde er wiederum von Stadt Szezuein, 1 Meile von der oſtpreußiſchenſpieler Waffenſtücke ertappt zu werden. Derſelbe iſt 
Frankreich. dem Herzog von Oſtgothland zur Tafel gezogen und Gränze, als auch am 8. d. bei der Stadt Mszezo⸗ von einem Bauer auf einem gewöhnlich von Schmugg⸗ 
Paris, 14. April. Der Senat hat in der geſtri⸗ geſtern gab der Fürſt dem hieſigen Polen-Comité auffnow im Gouvernement Warſchau kleine Gefechte vor lern benutzten Pfade geleitet worden, hatte mehrere 
gen Sitzung, in welcher namentlich Michel Chevalier Rydbergs Hotel ein glänzendes Souper. Nebenherſgefallen ſein, die aber nur darin einige Bedeutung Feuer- und Hauwaffen und viele 0 Lanzenſpitzen bei 
und Baroche fprachen, mit 117 gegen 2 Stimmen werden ihm aus den Provinzialſtädten täglich Auszeich- haben, daß eben der kleine Krieg nicht aufgegeben iſt. ſich. Er ſowohl als ſein Führer befinden ſich in Ra⸗ 
den das algeriſche Grundbeſitzthum betreffenden Se- nungen zu Theil, und wird er hier allgemein mit der Beide endeten wie gewöhnlich mit einigen Todten dziwilow in ſtrenger geſonderter Haft und ſollen 
natusconſults⸗Entwurf angenommen. Art. 1 lautet: größten Hochachtung behandelt. Das Bemerkenswertheſte und Verwundeteten und das Reſultat war die Zer- demnächſt nach Kiew abgeführt werden. Ob auch 
„Die Tribus von Algerien ſind zu Eigenthümern — der Sache iſt und bleibt immerhin die beſondereſſtreuung der Inſurgenten in die Wälder. — Bei Sta- Papiere von einigem Belang gefunden wurden und 
des Grundbeſitzes erklart, in deſſen Genuß fie fort- Artigkeit, welche dem Fürſten ſowohl vom Königeſszow ſoll am 11. d. ein Gefecht vorgefallen ſein, welches Reiſeziel der Gefangene hatte, iſt noch unbe⸗ 
dauernd und altherkömmlich fi befinden, unter wel⸗ Karl XV. als von der ganzen königlichen Familie er-|über deſſen Ausgang noch nichts Näheres bekannt iſt. kannt. In unſerer Nähe wird noch immer gerüſtet 
chem Rechtstitel es auch immer ſei. Alle zwiſchenſwieſen wird. Wie die „N. Pr. Ztg.“ ferner aus Warſchau berichtet, und energiſch an Empfangs- Feierlichkeiten für einen 
Staat und Eingebornen vorgekommenen Acte, Theis] Der Chef der in Malmö angekommenen polniſchen theilen die Inſurgenten die Kämpfe noch beſonders gefürchteten Gaſt gearbeitet, der aber bisher noch im⸗ 
lungen und Gebietsabtretungen in Bezug auf den Expedition, Oberſt Kapinöfi, iſt in Begleitung ſeines in zwei Klaſſen, die erſten bilden die Gefechte, welche mer nicht erſchienen iſt. Man legt einen Eifer und 
Grundbeſig find und bleiben beftätigt.“ Art. 2 be⸗ Adjutanten, Stephan Poles, in Stockholm angekom⸗ unter der Oberleitung des Revolutiong⸗Comités ftesjeine Angſt zu Tage, als wäre die Gefahr nahe bevor⸗ 
ſtimmt, daß die Verwaltung zi Hehe die Gränz⸗ men. Meetings zu Gunſten der Polen finden nochſhen, die zweite diejenigen Affairen, Ueberfälle u. ſ. w. ſtehend. Polizei und Gränzbehörden wachen ängſtlich, 
beſtimmung der Tribus und die Vertheilung der ein⸗ immer in Schweden ſtatt; von allen Seiten erhält Czar⸗ welche Einzelne „für ihre eigene Rechnung“ unter⸗ daß nicht irgend ein verdächtiges Individuum oder 
zelnen Duars vornehmen, für Gemeindezwecke aberſtoryski Telegramme zugeſandt, die die Sympathie der nehmen. Die letzteren find die für die Einwohner Waarenkollo die Gränze paſſire, während das Militär 
zugleich Ländereien in Reſerve nehmen ſoll. Wo es Bevölkerung für die polniſche Sache ausſprechen. beſonders gefährlichen; gelingen fie und bringen den Tag und Nacht patrouilliren und auf dem qui - vive 
moglich und zweckmäßig iſt, fell auch die Landver⸗Der Fürſt ſelbſt gedenkt in dieſen Tagen Upſala zuſInſurgenten Vortheil, jo werden fie „zum allgemei- bleiben muß. Es ſind neulich auch mehrere Gränz. 
theitung an die einzelnen Perſonen von der Verwal⸗ beſuchen. nen Beſten“ gern acceptirt, mißlingen ſie oder trei⸗puncte mit Geſchützen geringern Kalibers verſehen 
tung bejorgt werden. Ein beſonderes Reglement wird“ Wie der Spener'ſchen Zeitung aus Stockholmſben es die Unternehmer zu weit oder liefern, dieſund beinahe alle Dörfer längs der öſterreichiſchen 
darüber ertheilt werden. Art. 4 und 5 betreffen dieſ berichtet wird, iſt die auf dem Ward ⸗Jackſon befinde die Beute nicht ganz in den allgemeinen Säckel, Gränze gt worden. Die eingefloſſenen Gelder 
Steuern und Leiſtungen an den Staat. Art. 6 hebenſliche polniſche Expedition von einem litthauiſchen dann wird durch kurzen Prozeß (d. h. durch eine Kugel, werden, jobald fie zu irgend einer namhaftern Summe 
den 14. Artikel des Geſetzes vom 16. Juni 1851, auf, Gutsbeſitzer, der auf der Univerſität Dorpat ſtudirt Dolch oder Strick) der „dem Allgemeinen Schädliche“ anwachſen, aus den exponirten Regierungscaſſen nach 
deſſen übrige Beſtimmungen laut Art. 7. in Kraftſhat und fein Vermögen dafür hergegeben haben ſoll, hinweggeräumt. Jenen kleinen Scharmüßeln ſind aber Zytomit expedirt. 
bleiben ſollen. — Der geſetzgebende Körper bejchäf- ausgerüftet worden. Dieſer heißt Demuntowiez und in den allerletzten Tagen auch einige größere, wie Der „Dziennik pozu.“ beſtätigt daß die Bauern 
ligt ſich jetzt mit dem Geſetzentwurf wegen einzelnerſiſt von der proviſoriſchen Regierung in Warſchauſdie Treffen bei Kazimierz und Broszenein, gefolgt, ſin ehalten, Die ſich gegen den Aufßand völlig paſſiv 
99 im Strafgeſetzbuch; einzelne Artikel hatſzum Commiſſarius für ganz Litthauen ernannt wor⸗ und zwar, wie aus den bisherigen Mittheilungen verhalten. Die in Lithauen hin und wieder hervorge⸗ 
er angenommen, andere in die Cemmiſſion zurückge- den. Die Emigranten in Malmö kommen größtenteils geſchloſſen werden darf, nicht zum Vortheil der In⸗tretenen Inſurgenten Schaaren find daher um je 
ſchickt; das Gefeg wird wohl in dieſer Seſſion nicht nicht direct von England, ſondern Aer Frankreichſſurgenten. mehr ohne alle Bedeutung, als auch die ſtädtiſche 
mehr zu Stande kommen. Die Commiſſion, welche ſund andern Gegenden. Sie leben * Malmö auf Aus Pleſchen wird die Beſchlagnahme von Waf⸗ Bevölkerung nur ein ſehr geringes Contingent zu 
über die Vorlage wegen Verſtärkung des Generalſta- Koſten der dortigen Bevölkerung und es ſollen Col⸗ fen, Munition und Geld gemeldet. Ein Gensd armſihnen liefert. 
bes der Flotte zu berathen hat, iſt heute zuſammen⸗ lecten veranſtaltet werden, um ſie bis zu ihrer Rückkehr patrouillirte am 14. d. bei Grab, einem Granzdorfe Wie man dem „Czas“ aus Warſchau ſchreibt, it 
getreten. Der Druck des Buſſon'ſchen Budgetberichts zu ernähren. no ee in der Nähe von Zerkow und bemerkte daſelbſt vier die nach dem Königreich Polen beſtimmte Infanterie⸗ 
wird ſo beſchleunigt, daß die Vertheilnng am 18.0“ ‚Die Inſurgentenſchaaren il onigreich Polenſmit je vier Pferden beſpannte und oben ſehr vorſorglich Diviſion auf dem Marſche von Kowno umgekehrt! 
ſchießen wie „Pilze nach dem Regen“ aus der Erde. mit Stroh verdeckte Wirtſchaftswagen. Wiewohl ohne und nach Litthauen gegangen. Noch zwei Regimen- 


April ſtattfinden kann kann. Dennoch wird eine Ver⸗ ch r \ 
längerung der Seſſion erfolgen müſſen, und die France Keine Correſpondenz in irgend einem halbwegs po- Begleitung, beſaß der Gensd'arm doch die Kühnheit, ter der 3. Grenadier⸗Diviſion, Aſtrachan und Ekate⸗ 
meldet heute wirklich, daß noch acht Tage zugelegtſlenfreundlichen Blatt, die nicht von einer neuen zuſan die Wagen heranzutreten und, da er ihren Inhalt rinoslaw, werden dafür erwartet, aus dieſer wurden 
werden ſollen. Sie fügt hinzu, daß die Neuwahlenſerzählen wüßte und jede kommt gleich mit einigen verdächtig glaubte, das Weiterfahren mit Strenge zul die alten ruſſiſchen Soldaten zu den in Warſchau 
dann am 31. Mai vor ſich gehen werden. — Der Nullen zur Welt. Auch liest man nur von Siegen. verbieten. Durch das muthige Auftreten des Gensd'ar⸗ dach peter Diviſionen hinübergenommen, die Polen 
Kaiſer machte geſtern einen 1 nach St. Ger⸗Der „Schl. Ztg.“ wird aus „Warschau, 15. April, men eingeſchüchtert und wohl noch eine Militärpa: na Petersburg geſchickt In der Citadelle befinden 
main, wobei er den gewöhnlichen Zug benutzte. —geſchrieben: Auch von hier ſind dieſer Tage wiederſtrouille vermuthend, leiſteten die Angehaltenen nicht denſſich gegenwärtig 650 Verhaftete, in Modlin 2000. 
Die Kaiſerin hat auch Hrn. Lavigerie eine Mitra Trupps abgegangen. In der Gegend von Zychlinſgeringſten Widerſtand und ergriffen die Flucht, als“ General Berg, ſchreibt man der „F. P. Z.“ von 
und einen Biſchofsſtab geſchenkt. (Warſchauer Gouv., unweit der Station Kutno ander Gensd arm ſich entfernte, um für den Augenblickſder poln. Gränze, fell das bisherige Syſtem zur 
Der Pariſer Charivari hat die freundliche Wei⸗ der Warſchau⸗Bromberger Bahn) ſollen, wie manſden Schulzen und den Bauern die Bewachung der Bekämpfung des Aufſtandes für fehlerhaft erklärt ha⸗ 
ſung empfaugen, ſich in ſeinem Eifer für Polen et⸗ verſichert, an 8000 Mann ſtehen, in deren Lager an⸗Wagen zu übertragen. Dieſe enthielten, bei näherer ben, indem es die Truppen ermüde, ohne nachhaltige 
was zu mäßigen und ſeine Carricaturen gen Ruß⸗geblich 40 Büchſenmacher mit dem Zuſammenſetzen Unterſuchung, in der That Waffen aller Art, Senſen, Erfolge zu erzielen. Wo ſich Inſurgenten zeigten, 
land nicht zu übertreiben. von aus dem Auslande erhaltenen Gewehren beſchäf⸗Schießgewehre von guter Conſtruction, Pulver, bares würden Truppen hinbeordert, wenn dieſe jedoch ankä⸗ 
us Quelochae wird der „France“ gemeldet, daßftigt ſein ſollen. Ein im Sandomirſſchen hart an der Geld im Betrage von 2000 Thlr., Montirungsſtücke ꝛc. men, ſeien die Inſurgenten ſchon weiter gezogen. Er 
Forey am 15. März vor Puebla angekommen, Tags öſterreichiſchen Gränze wohnhafter Gutsbeſitzer, der, Am 8. d., ſchreibt die „Pr.⸗L. Z.“, wurde eine ſſoll die ruſſiſchen Streitkräfte in Polen, die nächſtens 
darauf, die Einſchließung des Platzes beginnen, denigeftern hier ankam, . daß von Galizien Dragonerpatrouille von 2 Mann längs der Gränze|70 bis 80,000 Mann betragen, für unzureichend zur 
eigentlichen Angriff aber nicht vor dem 20. oder garſaus fortwährend bewa nete Trupps in's Königreich von Kallinowen ausgeſchickt. Bei dem Dorfe Gingen Niederwerfung der Revolution erklärt haben; dazu 
25. März vornehmen wollte; es ſeien alle Anſtaltenkommen; er ſelbſt hatte am Tage vor ſeiner Abreiſe ſtieß dieſelbe auf 5 Mann bewaffnete ruſſiſche Ko⸗ bedürfe es mindeſtens 100,000 Mann, und zwar 
getroffen, den Erfolg zu ſichern. Alle Kriegsſchiffe, eine Schaar von 400 mit belgiſchen Gewehren be⸗ſaken. Die Dragoner zogen ihre Säbel und forderten 30,000 Mann zur Beſetzung Warſchaus und der Fe; 
welche in Martinique geankert halten, um ihren Trup⸗ waffneten Inſurgenten über die Weichſel ſetzen ſehen. die Ruſſen zur Niederlegung der Waffen auf. Dieſeſſtungen und 70,000 zur Belegung der 36 Kreiſe des 
pen eine zehntägige Landruhe zu gönnen, waren am Nach der „Bromb. Ztg. ſoll in den gegenüber der gaben ihnen aber kein Gehör, vielmehr nahmen ſie Königreichs, in deren jeden er 2000 Mann werfen 
25. März ſämmtlich nach Vera⸗Cruz weitergegangen. ruſſiſchen Gränz⸗Zollkammer Mkodziejewo, Piotrkowo ihre Carabiner und wollten, dieſelben laden. Da blieb müſſe, um das Umherziehen der kleinen Inſurgenten⸗ 
talien. und Skulsk befindlichen Waldungen zur Zeit ein In⸗ den Dragonern nichts übrig, als dieſelbe Procedurſſchaaren aus einem Kreiſe in den andern zu verbin 
In Neapel hat das jüngſte Auftreten der Bri- ſurgentencorps von eirca v kaun lagern. Ruſſi⸗ vorzunehmen, um ſich zu ſchützen; wie aber die Ko⸗ dern, und ſie ſofort überall, wo ſie ſich zeigten, zu 
85 bei Sorento, alſo in der unmittelbaren ſcherſeits werden nach einem heine Zuſammen⸗ſaken jahen, daß die Preußen früher mit dem Ladenſbekämpfen. on; 
zähe der Hauptſtadt, die Behörden zu ſehr ſtrengen treffen mit einer größeren Abtheilung dieſes Corps, fertig waren, legten fie die Waffen nieder. Sie wur- Der wirkl. St ath 1 Tegoborski itt, 
Maßregeln gegen die dortige ländliche Bevölkerung Truppenverſtärkungen erwartet; es steht ſonach in der den nach Kallinowen zum Hauptmann Homeyer ge⸗ wie man der „Schl. .“ aus Warſchau, 15. April, 
veranlaßt; mehr als 200 Perſonen wurden am 8. d. Nähe der preußiſchen Gränze nächſter Lage ein Haupt⸗ bracht. Dieſer befragte ſie, was fie bewogen hätte, das ſchreibt, nach St. etersburg abgereiſt 
verhaftet und ſofort nach der Inſel chin transpor- coup in Ausſicht. Aus Kalisz und Konin wird das- preußiſche Gebiet zu betreten. Da antworteten die Ko Aus neuerdings in Warſchau mit Beſchlag be- 
tirt. Tags darauf iſt es in der Nähe von Sorrento, ſelbe 1 dort jollen die Inſurgenten ſogar achtſſaken ganz naiv: Die Amme des jenſeitigen Zolldi⸗ legten Papieren ſoll ebenfalls ervorgehen, daß der 
in den Bergen von Gaftellamare nämlich und auch in Kanonen haben. Der „Dziennik Poznauski“ läßt ſich rectors wäre entlaufen und hätte denſelben beſtohlen, Ausbruch des vorbereiteten Aufftandes zn früh erfolgt 
den Gebirgsſchluchten von Vico zu abermaligen Zu⸗ aus dem Koniner Kreiſe unter dem 12. April ſchrei⸗ ie hätten nun den Auftrag, die Amme aufzuſuchen. ei. 8 
ſammenſtößen zwiſchen Truppen und Briganten ges ben: Bei uns wird blutig gekämpft; geſtern wurden Hauptmann H. machte ihnen begreiflich, daß ſie hier Nach dem „Dziennik powszechny“ vom 14. d. fit 
kommen. N 1 die Ruſſen zweimal, bei Roszkow und bei Slaweein nichts zu ſuchen hätten und ließ fie bis zur Gränzeſ durch kaiserlichen Ukas zan das Ordenscapitel dem 
Die „Gazz. di Napoli“ berichtet, daß im Bezirke geſchlagen. Seyfrid hat ſich mit 500 tüchtigen, wohl⸗ transportiren. Wiederholentlich aber natürlich vergebens Großft rſten Michael Nikolajewitſch, Befehlshaber der 
von S. Martino auf Sicilien ſich von hundert bewaffneten Freiwilligen mitten unter 3000 Ruſſenſbaten die Koſaken noch um die Erlaubniß, die ent⸗kauka iſchen Armee, für die trefflichen Anordnungen, 
Rekrutirungspflichtigen nur acht geſtellt ha⸗ſherumgetummelt, dieſelben zweimal an einem Tage laufene Amme ſuchen zu dürfen, weil ſie es ſonſtſdie er M den Kämpfen mit den Bergbewohnern 
ben, die in der wohlbegründeten Ueberzeugung kamen, geſchlagen, ſich darauf zurückgezogen und organiſirt nicht wagten, ſich vor dem Zolldirector wieder blicken während feiner Inſpectionsreiſe in den im Kubaner 
wegen körperlicher Untauglichkeit zurückgewieſen zuſſein Corps aufs neue. Ohne zu fragen, wozu es nö⸗ zu laſſen. ' 2 5 neu angelegten Koſaken : Standquartieren ge⸗ 
werden. Die Uebrigen treiben ſich in Vanden herum thig iſt, ein nicht zerſprengtes, Corps neu zu organi⸗ In einem Schreiben aus Slome yce bei Strzal⸗ troffen, ein goldener Dragonerſäbel mit der Inſchrift 
und werden häufig handgemein mit den Truppen, ſiren conſtatiren wir nur, daß alſo an vier Puncten kow werden von einem dortigen Gutsbeſitzer zum für Tapferkeit“ Allethochſt verehrt worden. 
ohne daß es dieſen gelänge, auch nur einiger von allein 14.000 Mann Inſurgenten beiſammen ſein ſollen. Beweiſe, daß die ruſſiſch⸗preußiſche Convention nicht Donau irſtenthümer. 
ihnen habhaft zu werden. Dasſelbe Blatt meldet in Der „F. Poſt⸗Zeitung wird dagegen von derſſiſtirt ſei, nn Facta gemeldet, die eine Coopera⸗ Aus Bukareſt, 7 April, wird geschrieben: Die 
dürren Worten, daß in der zweiten Härfte des vori⸗preußiſch⸗poln. Gränze geſchrieben: Die Zuzügeſtion des ruſſiſchen und preußiſchen Militärs conſtati⸗ Aufregung der Gemüther bat eine bedrohliche Höhe 
gen Monats blos im Bezirk von S. Severo 23 ſog. haben mittlerweile bedeutend abgenommen und ausſren. Die Ruſſen haben wiederholt die Gränze über⸗ erreicht, und es iſt ſehr zu bezweifeln, daß die nun⸗ 
riganten getödtet worden find; ebenſo theilt es mit, unſerer Provinz gehen nur noch Einzelne, aber nicht ſchritten. 5 mehr die Union mit größerer Entſchiedenheit denn je 
daß von 600 Briganten, die noch im September die mehr Kane Haufen zu den Inſurgenten hinüber.“ Aus Lemberg, wird der „Don. 3.“ geſchrieben: per orrescirenden Gemüther von Cuſa und ſeiner Ge⸗ 
Capitanata durchzogen, nur mehr 60 im Felde ſtehn, Dieſe ſcheinen jetzt im Ganzen ziemlich planlos zu Die Zuzüge von bier nach Ruſſiſch⸗Polen haben noch BE welche demnächſt dorthin abreiſen, ſich wer⸗ 
die andern ſeien todt oder im Kerker. Wenn auch die verfahren, und ihre ganze Tactik darin zu beſtehen, immer kein eigentliches Ende genommen und iwirdiden beſchwichtigen laſſen. Es bedarf wohl keines 


Commentars, denn der befannte Deputirte der Mol- einer Hauptſtadt unwurdig iſt. Dieſem Proteſte Worte zu leihen Ueber die bereits gemeldete Grä : j i ö ti 

— } ) de = ein dt unn . h ränzverletzung bei wohnung, ſondern im Gaſthofe abgeitiegen. Obwohl 

take ‚Goyolniczang, eine der größten Capacitäten dere i mhk die lezte Aufgabe auch der polnischen Tagee Al t⸗Rarol werden 3 „GC.“ falgende Dells ſie Mor ung 6 Uhr 1 * 0 beſuchte hr 

Union lebhaft 85 Nation, 1 nn und die Dem „Gas“ zufolge wurde geftern früh im Dresbner Hotelſgeſchrieben: Nach Mittheilungen von er la- doch erſt gegen 11 Uhr Vormittags den Dictator. 
erſeſſi TE eingeſtanden, un der letzten Kam⸗ eine Hausſuchung vorgenommen und in Folge davon der Guts:|gerten mehrere Inſurgenten, theilweiſe bewaffnet, nahe Nachmittags machte fie mit Langiewicz und dem Bes 

Be die I A 1 . und — age und noch Jemand, der bei ihm bei der Stelle, wo die Demarkationslinie mit dem zirksvorſtande eine Spazierfahrt. 

i ete, verhaftet. ji AR A 7 : Bat uf, ; : ; 
des ee er Juſtinde der Neal Im Walde von Sowizow Rzeszower Kr. wurde die hän⸗ nach Narol führenden Feldwege zuſammentriftt, jedoch Die Nachricht, daß Fräulein Puſtowojtow in Wien 
dau Kla | d ſagt, die Mild e gende Leiche eines unbekannten Mannes gefunden. ſchon auf öſterr. Gebiete. Dieſelben exercierten an⸗ angekommen iſt, Scheint ſich nicht zu beſtätigen. 
dem Fl ge erhebt un Beh die oldau ſeufze unter. Die XI. öffentliche Verloſung der Schuldverſchreibungen des ſcheinend, auf und ab gehend. Inzwiſchen zog von —— 

Do Fluche jenes erha enen Tages, an welchem dieltemberger Grundentlaftungsfondes wird in Lemberg am 30. dem Dorfe Pary in Ruſſiſch⸗Polen eine Abtheilung“ Darmſtadt, 17. April. Die zweite Kammer 
g Ppelwabl Cuſa's vor ſich ging. Bezeichnend für April I. J. um halb 9 Uhr Vormittags im Saale der k. k. Statt: Koſaken gegen die öſterr. durch Grä ſäul kirte hat den Ant Erl. ; A au: 
die Si ion iſt es f daß di * alterei (Glowackiſches Gebäude EN. 98 Lyczakower Straße) ar geg a dig rch Gränz Auten markirteſpat den rag auf rlaſſung ker mneſtie für 
die Situation iſt es ferner daß die Regierung alle h fi i Egg 1 Gränze zu. Sobald die Juſurgenten derſelben anſich⸗ polit Verbrechen mit all 6 St 
ihre Maßregeln im Geheimen tritt. Bon dem unt attfinden. Die zu dieſer Verloſung beſtimmte Tilgungsquote Oranze ZU. : Juſurg ſelben anſich⸗ p itiſche hen allen gegen Stimmen 
(0 gen Bedingungen ni Bon n er beträgt 309.750 fl. oſtr. W. und ſpielen hiebei ſämmtliche bistig wurden, zerſtreuten ſie ſich ſofort, zwei entflohen angenommen. 3 8 0 
von 100,000 Pfd. Sterlin ontrahirten Anlehen ars e N eee e mit.(in der Richtung nach dem ruſſiſch⸗polniſchen Dorfe Frankfurt, 17. April. Die „Europe“ meldet 
ae Sele A im 5 wurde offteiell nichts ver⸗ Te . h aufgefehn er Heine — 5 Pr Pe Koczudy, die übrigen aber eilten auf das öſterr. Dorffaus authentiſcher Duelle: In einem in Kopenhagen 
3 am Finanzminiſterium mit ei⸗ - Ae N Alt⸗Narol zu. Die Koſaken⸗Abtheilung hielt an der am 8. April unter Vorſitz des Königs abgehalt 
nigen vertranten Bankiers üb * t „von 6 fl. öſterr. Währ. für den Reſtaurirungsfonds des Denk⸗ zu 3 mung h ram do. pril un itz et oͤnigs a geha enem 
Salzmonopols heimlich ve er die Verpachtung des mals Kaſimir's des Großen in der hieſigen Kathedrale beige⸗ Demarkationslinie an und nur ein Theil von etwa Miniſterrath wurden die Bedingungen der Zuſtim⸗ 
˙ çnß ꝗüf , . , nad Narol ,, 26 Sönige zu: Numahme des. griehüigen 
Jänner 1802 wurde ſtatui 1 Salt — — Palme in der St. Stanislaus⸗Capelle auf dem Wawel ad. ſchlagend, den Flüchtigen nach. Nun erfolgte ein Thronetz von Seite des Prinzen Wilhelm, Arirt. 
Moldau und der 2 glace ut daß 3 alinen der Deer uns heute ner „Goniec“ zeigt an der Spitze Zuſammenſtoß. Der erſte Schuß geſchah von 1. Prinz Wilhelm und Nachkommen bleiben lu⸗ 
vereinigt, und daß ihre E lutte 1 dem nien eng e En Bad Die 1a 1795 en des Leitartt Seite der Inſurgenten, worauf die Kosaken ihreſtheriſch. Da x ma 
in eigener Regie re Exp — . h — waer er k. k. Staatsanwaltſchaft in Beſchlag genommen ee ae jr 5 bade aß delt ene 2. Die Schutzmächte erwirken die Verzichtleiſtung 
an Privat: verpach e eben werden müſſe, und Am 22. Aptil wild im Lem b 4 1. Suafgerichte die ten fielen, ein dritter entfloh, wurde jedoch bald von Baierns. Fe N 820 
ah wi a werden dürfe. Wie aber das öffensläche —— rer enge 2a einem nachfolgenden Koſaken ereilt und niedergeſchoſ⸗ 3. Alle Großmächte garantiren die Exiſtenz und 
niſſen ſich verlegt uf die weg von Geheim-|„Soniec“ über die von dem Bezirksvorſteher in Przemysl, H. ſen. Die Verwundeten und Getödteten wurden von Dauer der Regierung der Dynaſtie Glücksburg. 
handlungen üb 55 10 ſind auch die | eimlichen Ver⸗ Drak I Folge der 57 Nr. 58 eingeſchalteten Correſpondenz ansſden Koſaken an die 18 geſchleift und die unver⸗ 4. Die Civilliſte beträgt 50.000 Pfd. St. 
die Oeffentli ei Verpachtung des Salzmonopols in Przenl erhobene Klage abgehalten werden. letzt gebliebenenen gleichfalls über die Gränze wegge⸗ 5. Das eventuelle daͤniſche Nachfolgerecht des 
für das Recht eit gedrungen. Hiernach hat Herr Strat FFC 0 Koſaken⸗Abtheilung ſoll aus Zamosé zur Prinzen Wilhelm bleibt. f 
zwar diet M Salz nach Rußland zu erportiren, und Handels⸗ und Börſen⸗Nachrichten Streifung an die Gränze entſendet worden ſein. Der Vater und die Mutter des Prinzen Wilhelm 
fir je Dellner Oka in 3 Jahren, 22 ½ Piaſter Steel Men 1 ei „ Nach der „Gaz. nar.“ fiel Ciesztowski im Kam⸗ verlangen noch die Reorganiſation des griech iſchen 
ka angeboten. Her Parpet machte den „Breslau, 17. April. umtlche drourung. Preis für einen pfe bei Borzeein ſelbſt; die Nachricht des „Czas“, Heeres, die ſtändige Anweſenheit eines gage Ge⸗ 


Anbot 5 eg ag reuß. Scheffel d. i. über 14 Garnez in Pr. Silbergr. — 5 kr. öſt. W. 7 h nl 18 e 

a er Jahre zu je 2 DU. Oka, für je 100er . Seiten den 68 e e eee er ſei ſchwer verwundet im Bette erſtochen worden, ſchwaders im Piräus zum Schutze des Throne des 

bekaun taten. Zur Vervollſtändigung jedoch derſ Roggen 40 — 52. Gerſte 34 — 4. Hafer 22 —, 28. Erb- iſt alſo unrichtig. 4 Prinzen, welcher erſt in dem von der griechiſchen Ver⸗ 
u gewordenen Geheimnißmaßregeln der Regie- ſen 40 — 52. Winterraps (für 150 Pfund brutto) — — —. Nach beſtimmter uns zugekommener Nachricht wur- faſſung vorgeſchriebenen Majoritätsalter abreist. 


fon s, zei schließlich noch mitgetheilt, daß in der Per-|Femterraps — — — Se — Rother Kleeſanmon ſurſden nach dem Kampfe bei Grochowiska unter Lan. Paris, 17. April. Der „Conſtitutionnel“ ſetzt 
zen eines Herrn Marin Sergiescu ein geheimer Re⸗ e ee 80100 9 Ben. nr ee elo giewicz Nuffen und Polen zuſammen 558 Todte in die Pei der Mächte in Weiz an e 
viſor ernannt wurde, der die Diſtricte zu bereiſen undſ— 181 Thlr. el die Erde verſcharrt. Wie wir hören, befanden ſich ge⸗welche den diplomatiſchen Traditionen gemäß ſind. 
ie Präfecten zu invigiliren hat. x . 16. April. Holländer Dukaten 5.30 Geld, Em ftern in Tarnow noch 47 Verwundete aus demjelben Die Depeſchen ſind in demſelben Geiſte abgefaßt, 
Griechenland. (der halber a a Rafe Süber⸗ Au. Kampfe, von denen zwei unheilbar. fie. ſetzen ſich dasſelbe Ziel, fie ſtützen ſich auf die ſelbe 
Die Zugellofigkeit des griechiſchen Militär sſbel ein Stuck 1.74, G., 1.77 W. — Preußiſcher GourantzXhaler) Aus Lemberg wird gemeldet, Cieszkowskiſ[Ordnung der Ideen, welche dahin ſtrebt Konvuljionen 
verurſacht der Bevölkerung Athens viele Sorgen und 1.66 G., 1.681 W. — Polniſchet Courant pr. 5 fl. —. — G., werde durch Zameczek erſetzt. vorzubeugen, welche den Frieden Europa's in Gefahr 
die Kaufleute Athens und im Piräus haben in einer e 8. Calc Paste 2 dene, ohn 0 Im Nachtrage dem obigen Bericht aus Pleſchenſſetzen können. Die engliſche Depeſche ſtützt ſich auch 
Petition die Wiedereinſetzung des in der Armee gleich- 79.83 G. 80.70 W. Galiz. GrundentlaftungssObligationen ohne meldet man der „Schleſ. Ztg.“ vom 16. d. M., daß auf die Verträge * 1815, Die Depeſchen werden 
zeitig geliebten und gefürchteten Oberſtlieutenants Coup. 73.83 G. 74.55 W. National-Anlehen ohne Coup. 80.95eine dortige Schuhmacherfrau, deren Mann zu den am 16. oder 17. mitgetheilt werden. Europa hat 
Apadiamantopulos als General⸗Commandant mitſe 81.68 W. Galtz. Karl Ludwigs⸗iſenbahu⸗kletien 212.75 6. Inſurgenten überzugehen beabſichtigte, die Anſamm⸗ſſeine Schuldigkeit gethan; hoffen wir Rußland werde 
dem Bemerken erbeten, daß ſie nöthigenfalls die Ko⸗ * 4 16. April, Freito. Anl. 1012. — öpetz Met. 684. — lung der Letzteren bei Pleſchen und den Waffentraus⸗ die ſeinige thun. Dann werden die Völker, deren 
ſten der Charge tragen wollen. Die Zahl der Officiereſ 186 0er⸗Loſe 87.— Natienal-Anl. 734.— Staatsbahn 1334. — [port dem Militär⸗Commandeur angezeigt hat und die Sympathien für die edle Sache Polens mit ſolcher 
und Unterofficiere beträgt gegenwärtig in der griechi⸗ Credit⸗Aetien 931 — Credit Loſe —. — Böhm. Weſtbahn 721. Allarmirung des Militärs ſchon zu der Zeit erfolgt Macht zum Durchbruch gekommen find, dem mächtigen 
ae ungefähr die ee 3 Feen 1 Frankfurt, 4% April, SVergent. Met. 67). — Wien 10 l. n = — Gendarm die 4 Wagen in Beſchlag ge⸗ r hl 2 Mn EM, MR den 
Aufft des, nämlich 4000. Vor dem Nauflianer — Nanfactſen 842. — 185 47ſt 841. —- Mat. Anl. 713. — nommen und Boten abgeſandt hatte. Die bald dee ünſchen de Jaben uind ene z . „Den 
0 vo. gab es bloß 200 Unterofficiere, jetzt zählt Staatsbahn 2327. — Grebit-Actien 217. — 1860er:2ofeg;j, — gelangten preußiſ chen Tru pen haben weitere Re⸗ joe des 9 9 fügt. 
a — 7 4 e = a A green Zperzent. Rente 69.90. — ee 4 * — ee eee Gute: We chene Jane 5 u 4 600 Dr 
ter Claſſe, von denen bloß einer im activen Dienſteſg . „ien 5 a Rob. 1400: ben. ten Transports die Grän ze Aberſchritten batten. St., Einnahme 71,498.000 Pf. St. Der Ueberſchuß 
Gre „Die in Athen erſcheinende „Correſpondance de Der Artitel des „Gonſtitntionnel“ erhält die Mattigtiit der Borse Es wurden dabei noch 17 Wagen reich mit Waffen, ift folgendermaßen zu verwenden: Herabſetzung der 
Grece, jagt: „Mit dem Heere iſt es in Griechenland Wenig Geſchäft. Munition und Montirungen beladen, von den preußi⸗Einkommenſteuer um 2 pEt., des Theezolles auf 1 
e weit gekommen, daß es nichts weiter mehr ift, als! Krakauer Cours am 17. April. Neue Silber Mubet-|fchen Truppen weggenommen und nach Pleſchen ſpe- Schilling: Abſchaffung einiger Stempeltaren. Die 
die wüſteſte, zuchtloſeſt te Rotte, ein Agio A. v. 104 verlangt, fl. p. 103 gezahlt. — Polu. Bank⸗ pi ; er ich zur Wehre und eg Summe der Steuermäßigung ift auf 3,343.000 Pf 
einge ſeſte und fittenlojefte Rotte, ein] a. für 100 fl. öfterr. Währ. fl. poln. 401 verl, 395 bez. dirt. Die Inſurgenten ſetzten ſich zur Wehre und es < . gung ift l KL 
I Aufruhr bereites Werkzeug.“ Preuß. Courant für 150 fl. öfter, W. Thaler 90] ver, 80 be, kam zu einem Gefecht, das am 16. früh noch fort- St. veranſchlagt und bleibe ſomit noch ein kleiner 
Die & RE. ftralien. . — Nenes Silber fie 100 fl. öster. Währ. 111} verl, 110 1 bez gedauert haben ſoll. . — Ueberſchuß übrig. = 4 
i n > Fern in Neuſeeland wächſt nach . fl. - daz fl. 1 — Napoleond ore] Vom Kriegsſchauplatze berichtet „Gaz. nar.“ daß Nachrichten „us Shanghai vom 9. März 
en neu erichten der Times“ aus Melbourneſo, 5h de. Volpi e ee at dert“ bei Kon in eine Inſurgentenabtheilung von 500 M. melden, daß dert alles ruhig fei. Die Kaiſerlichen 
zur 9 Tag; überall eröffnen ſich neue Gold⸗s. 20 beg. — Wolniſche Branbbriefe nebſt lauf. Coup. fl. v. 401 unter Seifried ſteht, der bei Krzywosgez ſchwer wurden bei Sheufiug wegen Mangel an Belagerungs⸗ 
felder. Die durchſchuittliche Wochenausbeute in der verl, 100; bez. — Galiz. Pfanvbriefe nebſt lauf. Coup. in öſtr. berwundet wurde. Der Anführer im Kaliſcher Gub.geſchütz geſchlagen. General Tardeff und Lieutenant 
Provinz Otago beträgt 12 bis 15,000 Unzen. Bis a a , S b. Saliz Bfandbriefe nee e cou Maleczewski hat alle Männer von 18 bis 35 Jah- Finling wurden getödtet. f 
zu der Weitküfte find einige unternehmende Coloni⸗ I der hr 1 "6: verl, 76 * 9 ren zu den Waffen gerufen. Das letzte Gefecht in. Levantinifche Port. Conſtantinopel, 11. 
ten vorgedrungen und haben alſo eine Schranke paſ⸗ (Jahre 1854 fl. der. W. 811 ver, 80) b. — Aktien der Carl Kaliſcher Gub. war für die Inſurgenten günſtig. Bei April. Baron Prokeſch tritt Ende dieſes Monats einen 
lirt, die man bisher für unüberſteigbar anſah: die eudwigs Bahn, ohne Couvons voll eingezahlt f. öfter Währ. Sandomir hat man Kanonendonner gehört. Wahr⸗ mehrwöchentlichen Urlaub an. Die Vertreter der ſechs 
nach der weſtlichen Küſte hin und parallel mit der⸗ 215 verl., 213 bezahlt. ſcheinlich ſchlug ſich dort Kopadi. Im Plock ſchen Mächte ſandten eine Collectivnote an die Pforte we⸗ 
ſelben ſich erſtreckende Gebirgskette. Ihren Spun —.:..-—-—:! organiſirt neuerdings Padlewski. Im Krakau'ſchen gen des Inſpectorats der Donaumündungen. Emir 
Du. Ohne. Zweifel noch mancher waghalſige Goldgrä⸗ hat ſich eine Abtheilung von über 400 Mann in Paſcha, Gouverneur von Trapezunt, iſt zur Begrü⸗ 
er folgen. ö Heute wurden 46 Inſurgenten ruſſiſch-polni⸗Sosnowka c und zwei andere befinden ſich in ßung des Großfürſten Michael nach Stapropol abge: 
3 Aſien. ＋ Ben ſcher Nationalität zur Internirung nach Olmütz ab⸗den Wäldern Markocice und Rackawice. Bei Sta⸗ ſchi tt worden. ö 22 : 
a Hongtong, 1. März, meldet die Times: geſendet, drei ſonſt dem Ausland angehörigen überſszow follen 1500 Inſurgenten die Ruſſen unter Zwi-| Smyrna, 11. April. Der Sultan wird auf der 
ee Haupt⸗Nachricht gegenwärtiger Poſt iſt die Zer⸗ die Gränze geſchafft. row angegriffen und geſchlagen haben; Zwirow ſelbſt Rückreiſe von pin hier erwartet. Wegen neuer 
x 0 Piratenſtreiche zwiſchen Samos und Kos erhielt die 


Gebäudes in Beddo 2 ess „ 94 7 7 ier * . 
„Feuer und Schießpulver waren|Kiften als Porce thaltend decl b en en 10 i türkiſche Fregatte Sinope Befehl zu kreuzen. 
5 ch Porcelain enthaltend declarirt beanftandet| Der „Dziennik powsz.“ vom 16. d. bringt folgende Athen, 11. April. Die nach Kopenhagen abge 


war D i 4 N 1 1 21 * * * 1 * 4 
5 Due dei die Regierung des Taiun.ineten, 2 Pfund Zündhütchen und 33 Stück Piſtons wurde eine Inſurgentenabtheilung vom Generalmajor Fanarts ar eee ee ner 
| | 


ug a als Präſident; Delyanni Aeußeres, 2 5 Krieg, 

aufgeben | weg e orſchlages, die Poſitionſſurgenſchaar hat ſich zerſtreut. ſtörten fie hinter ſich eine Brücke, wodurch ihr weis Bouduris Marine, Paleologos Juſtiz, Kumandurus 

Bein 90 Ueberlegung dero 55 

unſchte Antwort geben konnte, hatten die J in d > N f 10 : m ; auf 14 Tage. Der Vorſchlag den Vice⸗Admiral Ca⸗ 

die er 00 ker 375 „Japanerſkau in das k. k. Strafgericht abgeliefert wurde. Dieſe April unter Anführung des Generalmajors Baron auf 3 ag ee 

elt Schwierigteit auf ihre Art Belöft Dieſer Act Nachricht iſt unwahr; auch iſt nich wahr, daß ei Krähner age Abtheilung, um eine Infurgen⸗ naris zum Admiral zu befördern wurde einftimmig 
) 


der 5 773 iderſ zu leiſten. les, 5 f ö ö Ar; 
wird u ee N 55 5 dr: eh auf ben gehen Ueberhaupt wirdſund dieſe gänzlich aufgehoben. Ueber 100 Inſurgenten 
Miake antreten, und von ihrem Ausgange = gros ef re ae 
: 8 ft Tape abhangen. Wenn erſſtungs 0 0 * 1773 ; hagen. Die Provinz Attika und Umgebung Athens 
„ a und 1 iſt, es mit . 8 emmande abgeführt Hände des Militärs, das einen Verluſt an einem ge⸗ age! Prodi Die ationals 
einden aufzunehmen, hat er alle Ausſicht, ums Le⸗ſichtige Revolutioniſt, wie ihn der „Gans“ nennt, em- li 
Rap A: { 4 ma litten. N 4 
ben zu kommen; aber ſeine Bedeckung iſt ſeht groß, pfangt von eee ene, Huldigung Von der polniſchen Granze, 15. d., wirdſneuer Ofſiziers⸗Ernennungen und Beförderungen. 


nonen mit. Man glaubt ſeine Regi ürde ſehrſLand ſich e | 2 ee! I 22 h . troff 
un * de Regierung würde erlich erworben, indem er ſich von je wi Actionſin 23 Kreiſe eingetheilt, von denen jeder ſofort 400 getroſſen. 
gern die Frechheit der anti-ausländiſchen Daimios,zurückziehe (die bezügliche Erklärung 1 aben wir Mann zu ftellen hal Jeder Ort hat eine beſtimmte Tele va Wa te 
Vom 18. April: a 
* Gffecteu. 5 bt. Metalliques 76.30 — 3 pCt. National 
e, eee a 
2 5 FE Wechſel: Silber 3 90. — 
Local⸗ und Provinzial Nachrichten. wohl, daß die genannte Partei der „Mieroslaw⸗ und das Steuerweſen leiten und das Strafgeſetz —.— Fe f 
1 6 * ei — 18. Wei. czyki“ (das erſte Mel daß wir dieſes Wort im „Czas“ haben ſollen. : Verantwortlicher Redacteur: Dr. M. Boezek. 
diener ee d en unbekannter hann unte finden) auf 1 Beſrebun en Maß ſich mine, Die vom „Czas“ gebrachte Meldung, daß alle Verzeichnis der Angekommenen unt Abgeretſten 
dem Vorwanbe, fie wäre dem Pobel mißhandelk weiß, daß e fei 1 Lande keinen Boden, Wahlbeamten und die ernannten Friedensrichter in an 
Ju legten gelang es der Militärpolizeiwache einen der Ge- daß ſeine Principien keine ue den haben, in Rückſicht Lithauen ihre Aemter niedergelegt, beſtätigt ſich nicht. Hotel de Saxe Herr Bolestam Graf Potackt, aus Poſen 
walther koß bes wäuichen Widerſtander der zuſammengelaufe auf die inneren Verhältniſſe ſei alſo ſein Rücktritt Eine andere Correſpondenz aus Lithauen lautet da- Hotel Dresden: Die Herren 7 Laf . „ ew 
nen Menge zu ü ber der ſich der eigen von geringem Gewicht, aber auf die äußeren, „wie hin, daß die Mehrzahl diefer Beamten noch func⸗ sti, aus Rußland. Franz Wufoweli, aus ufeggn, 
. ſie jede . jede Nation, habe“, könne tionirt. . Abgereiſt find: ber Albin Nalczewsti, Gutsb., uach Polen 


biet daz in, ben The ker en egen uur per ame Mieroslawskis überaus schädlich! Wie den „M. G. aus Tiſchnowitz mitgetheilt! Fate de e deren e d. Mayr, Ken 
Proteſt rinlegen würde gegen dieſes Treiben, welchesſinfluiren. wird, iſt Frl. Puſtowojtoff nicht in einer Privat⸗ nach Lemberg Neman ref Senibekz, nach Potenba 


2 
5 I ene e heil der Benölterung enneiſchn ar der bloße 9 8 


Amtsblatt. 


— 


N. 11840. Edict. 252. 3) 


N. 483. 0 (280. 2-3) Poniewa?' miejsce pobytu pozwanych Kazimie-|- Seit Jahren litt ich an einer jo f 3 
ren Se, I i Stanistawa hr. Rönikierdw tutejszemu Sadowi 1 22 ene een 
Proviſoriſche Staatsanwalts Subſtituten Stelle zuſwiadome vie jest, zatém na ich koszt i niebezpie- glich wurde, meiner Profeſſion regelmäßig nachzukommen. 
Neu⸗Sandec mit dem Character eines Rathsſecretärs und czenstwo zu kuratora Adwokat krajowy Dr. Zi- Kein Mittel gab mir Linderung, viel weniger Hülfe ich 
dem jährlichen Gehalte von 840 fl. öſt. W. iſt zu beſetzen. owski ustauowiony z0 stal, z ktörym wniesiona wurde immer ſchwächer und war ſchon auf mein Ende ge- 


Aus Anlaß des, im Jahre 1805 am San und Weichſel - Gehörig inſtruirte Competenzgeſuche find im vorfchrifts-Isprawa wedlug postepowauia cvilnego dia Galieyi faßt. Da wurde ich durch Bekannte veranlaßt, den Häm 

0 2 3 R i 1 * l f 8 135 RN: a ö * 2 K 4 t, den x 
fluſſe ſtattgefundenen Weitzenraubes entfällt auf die ruſſiſch mäßigen Wege binnen vier Wochen vom Tage ber Ein⸗ przepisanego rz eprowadzong Lostanie. rhoidal⸗Kräuter⸗Liqueur von R. F. Dau aan 
ſchaltung dieſes Edietes in das Amtsblatt der „Krakauer“ Waywajg sie przeto pozwani Kazimierz i Sta- 19, zu gebrauchen, und ich kann Gott nicht genug danken, 


polniſchen Beſchädigten, und zwar: . 
1. auf Sat Mendel Eichenthal 


der Betrag von 1384 fl. 22 kr. ö. W. kau einzubringen. 


2. auf Iſrael Jakubowicz der 

Betrag von 306 „48 
3. auf Iſrael Munti vel Judka 

Israelowiez Münz der Be- 

trag von 3067 „ 27 
4. auf Herſch Dawidowiez der 


„ 1 


* 


Betrag von 44% 54 
5. auf Simche Hetel Landau 

der Betrag von 3666 „80 
6. auf Iſrael Salzberger der 

Betrag von 20 


7. auf Manaſſes Eger der Be⸗ 


trag von nee e 
Dieſelben werden — ahunıe ihre Forderun⸗ 
gen in der unüberſchreitbaren Friſt von drei Monaten vom ine Zelas N Bee l 
Tage der letzten Einſchaltung dieses Grictes angefungen Alberti sko eigenthümlichen, ſub Nr. C. 235 in 
anzumelden und auszuweiſen — widrigenfalls die bezüglichen 
Guthabungen zu Gunſttn der Bekannten nicht vollſtändig 
beftiedigten Forderungsberechtigten in Verfall erklärt, und 


an dieſelben vertheilt werden würden. 
Von der k. k. Statthalterei⸗Commiſſion 
Krakau, am 22. März 1863. 


1. 11840. Edykt. 


Na poszkodowanych poddanych krölestwa Pol- 
skiego przypadajg 2 powodu im zrabowanej psze- 
nicy na Wisle i Sanje w roku 1805 nastepuſaceſder Verhandlung vom 23. Jänner 1863 bewilligten Er⸗ 


kwoty, a mia nowicie: 


1. na Izaka Mendla Ei- 


chenthala kwota 1384 zir. 22 c. W. a. der Veräußerung ausgeſetzte Realität, bei jedem der jetzt 


2. na Izr. ela Jakubowicza 

kwota 306 „ 48 
3. na Izraela Munfi ezyli 

Judkg Izraelowicza 5 


kwota 067 „ 27 
4. na Hersza Dawidowi- 

cza kwota 44 „ 54 
5. na Simche Hetel Lan- 

daua kwota 3666 „ 80 
6. na Izraela Salzberga 

kwota aue 
7. nakoniec na Manasse- 


sa Egera kwota San 
Wzywa sie wiec niniejszem wyZ wy mie 


* 


wor 


” 


* 


* 


nionychſhann Schrott, zum Curator ad actum ernannte Herr und Moriz Baruch, die Eheleute Iſak Leib zwe 


Zeitung“ bei der k. k. Ober- Staatsanwaltſchaft zu Rra-/nistaw hr. Ronikiery W przynalezytym: czasie albo daß er mich durch die fe große Heilkraft dieſes jo vorzüglichen 
sami stange, albo potrzebne dokumenta ustanowio- Kräuter⸗Liqueurs von meinen ſchweren Leiden befcel hat; 

Bewerber aus dem Disponibilitätsſtande haben auch nemu kuratorowi udzielié, albo t&2 innego zastepce ich fühle, wie meine Kräfte wiederkehren und bin neu auf- 

„„ nachzuweiſen, ſeit wann, in welcher Eigenſchaft und mit sobie obraé i takowego tutejszemu Sadowi oznaj- gelebt. Meine Schwiegermutter, auch lange ſchon krank, 
welchen Bezügen ſie in den Stand der Verfügbarkeit ver- mié, albowiem wrazie przeciwnym skutki z opiesza- fühlt ſich nach dem Gebrauch dieſes Liqueurs ſchon bedeu⸗ 

ſetzt wurden, endlich bei welcher Caſſe ſie ihre Disponibi⸗Josci wynikngé moggce, sami sobie przypisaé bedaſtend wohler. Nüchſt Gott verdanke ich meine wiederkehrende 


„litätsgenüſſe beziehen. J musieli. Geſundheit dem R. F. Daubitz ſchen Hämorrhoidal⸗Kräu⸗ 
Von der k. k. Ober⸗Staatsanwaltſchaft. 5 Z Rady c. k. Sadu obwodowego. ter⸗Liqueur, und rathe allen 0 55 pa Gewiſſen 


* 1 


Nowy-Saez, dnia 26. Marca 1863. denſelben an. 


Krakau, am 16. April 1863. 8 
i — Berlin. Tiſchler Boer, Dorotheenſtraße 31. 


———— 


N. 221. % dict. (282. 18) L. 4027. Edykt. (265. 3) 


Vom k. k. Bezirksamte Oswigcim als Gerichte wird) C. k. Sad N WARE 
r 9 a K. obwodowy Ternowski niniejszym edyk- 
11 ei daß wegen Hereinbringung der vergleiche. tem eye: wiadowo, 15 celem —— nale zy- 
r Nees des Herrn Johann und der Frauſtozei wekslowych p. Adama Dra Morawskiego. Prze- 
3 ezyfiski im Betrage von 2557 fl. 80 kr. eiu p. Karolinie rb. Skorupkowéj i p. Feliksowi 
oͤſt. W. ſ. N. G. zur executiven Veräußerung der, der Frau Bogusz w kwotach 2730 zlr., 1900 zir. 50 kr. 
ieci : 8 air. zir., 3150 zir. i 1500 zit. 
Oswigeim gelegenen Mühlenrealität, ſammt Zugehör und e ee en ae dr 0j- 
den rn gehörigen Grundstücken drei neue Lieitationster- (w 2 przyleg. Annopol ac b Mojdau, Za. 
auf der 20, Mat ans ber Bi auf ban 5. Sant 1888 duszuiki, Öströni Urszulinek na. dien ‚22, Maja 
. . el Eier 355 3 0 god. 9. i 7 iz prZe- 
jedesmal 9 Uhr Vormittags im daſigen Gerichtsgebäude N dobra 8 ä W 
anberaumuf ieren ſind und das diele grerutide Beräufe|k\yocie 196814 lr. 58d kr. jednakowoz nie bo- 
— er 1862 Giergericptlien Peſchuuſſe zom 7-\nig6j den w kwocie 16700 zir. monetg konwen- 
0 hung 2, 3. 2323 angeführten, in der „ra- eyjng, czyli 17535 lr. wal. austr. sprzedanemi.bed4, 
— — mit gleichzeitigem Ediete in den Blättern udziez, ze wadyum tylko wosumie 10000 zir. W g0- 
Nr. x 238, 239 kundgemachten Lieitationsbedingniſſen, töwce lub w listach, zastawnych galieyjskiego sta- 

mit Aufrechthaltung der, von den Tabulargläubigern bei]. h y 


Wiener Börse-Bericht 
vom 16. April. 
dert n 
A. Ses Saales 


Oeſtr. W. zu 3% für 100 fl. 
Aus dem National-Aniehen zu 5% für 100 fl. nr wen 
vom Jänner — Juli. 81.50 81.60 
vom April — October 81.40 81.50 
Vom Jahre 1851, Ser. B. zu 5% für 100 fl. 
Metalliques zu 5% für 100 fl. 
dtto „ 4%½ % für 100 l. 
mit Verloſung v. J. 1839 für 100 fl. 153.50 153.75 
„1854 für 100 fl. 94.— 94.50 
5 „ A860 für 100 fl. 97.80 98.— 
Gonio Menteuſcheine zu 42 L. auste. 1406.75 7 
B. Wronſander. 5 
nowego instytutu kredytowego, w obligacyach Y24- yon e RT), 77 ae ene 


e e ö 50 82.— 

leichterungen — dowych, w lıstach zastawnych Banku wiedenskiegoſvon Mähren zu 5 für 100 fl. . 88.25 88.75 

1 wgipäſten det ee mat ſund e daß die nationalnego wedle kursu dziennego lub nareszele hc Baer zu 75 für 100 fl. 87.50 88.50 
bterungen ſind, duß die m keigzeczkach Tarnowskiéj kasy oszezednosei 210. ben e c A 

De E { 1 2 6 7 mr u raszu sie e . 4 ET .— * 

feſtgeſetzten drei Sieitationstermine , um jeden Meiftbot, wer kei —.— hu ar 10 * — . — . Krain u. Kü. zu 5% für 100 l. 84.— 87. 

„* „„ auch unter dem Schätzungswerthe hintangegeben werden pn Jach N ym au 5 em, 1 wyc 46 von Temeji au 5% für 100 fl. eee — 75.75 
larny, akt oszacowania jak niemniéj resztg Warn- er Banat zu 5% für 100 fl. 74.— 74.75 


wird, daß das Vadium auf 1500 fl. feſtgeſetzt wird, und von Kroatien und Slavonien zu 5% für 100 fl. 74.— 24.50 


köw licytacyjuych w tutejsz. sadz. Registraturzeſbon Galizien zu 3% fir 100 


daß jedem Tabulargläubiger, deſſen intabulirte Forderun 1 a E 
„lan Capital ohne Nebengekähren 1500 fl. öſt. W. beträgt praejrze6 2 n von Giebenb. u. . 5% für 100 fl. 72.78 73.75 
das Recht freiſteht ohne Erlag des Vadiums mitzubieten. f e eee eee ber Matonalb an. n (DEE 3 


Die —— nb dene, deen e teen I, dul 9 Hardt asse e Seel Hua für Handel uu Gewerbe zn 
der Grundbuchsauszug und der Schätzungsact, liegen in ; 2 200 fl. str. W. ene D 200. 
. ͤ Was. er 40 e son ei 10 
Hievon werden ſämmtliche Tabulargläubiger ferner der Vom k. k. Krakauer Landesgerichte wird dem Herrn 8 2 daft eh Bi 1818. 1820. 
„für jene Gläubiger, denen dieſer Beſchluß vor der Licita-⸗Boleslaus Placer mittelſt gegenwärtigen Edictes bekannt oder 500 Fr. 22220 222.78 
tion nicht ba Are oder gar nicht zugeſtellt werden gemacht, es haben wider ihn, dann wider Frau . 855 & Ne 10 200 fl. * „ . 154.50 155.— 
„ „ks nter Subſtitui des k k. Not Jo⸗Placer, Fr. Kaſimira Mecherzyüs eborene cer denordd. Verbind.⸗B. zu 200 fl. GOM. 133.75 4 
8 kin ene del dei Motardı Gem, So e e cherzyfiska‘ g ler Na. der Theisb. zu 200 fl. GM. mit 140 fl. 10%) Ci. 14 - 


poszkodowänych, aby sie ze swojemi pretensyjamilTheofil Ritter v. Chwalibög k. k. Notar zu Biala inſmen und Maria Rittermann wegen Erkenntniß Utens " ek abe an map ee wo 264.— 265 
V przeciggu trzech miesiecy, od ostatniego ogto- Kenntniß geſetzt. | daß die m. 24 on. zu Gunſten der Placer'ſchen Erben der galiz. Karl Ludwigs Bahn ‚in 206 6. 243.75 27425 
szenia tego edyktn wWurzedowéj gazecie Krakow- Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte. bob der Realität Nr. 79 Std. VIII Nr. 83. Gm. VI. haf. der D n ⸗Geſellſchaſt zu 
ski6j rachujac, zgtosili i takowe Wykazuli, w. brze Oswiecim, am 25. März 1863. tende Summe 15351 fl. p. 8 gr. aus dem Laſtenſtande des öſterr. Lloyd 11 Trieſ zu 500 f. ee Ana Bi 338 
ciwnym. bowiem razie kwoty na nich pyrzpadajace rr dieſer Realität, 2tens der Superſatz 4000 fl. p. an Capi- der Oſen⸗Peſther Kettenbrücke zu 500 f. EB. 1 1 
za przepadie dgloszonemi, i znanym u dotad nie K chung. (271. 3) ſtal und 150 fl. p. an Zinſen, zuſammen 4150 fl. p. der Wiener Dampfmühl⸗ Aetien⸗ Geſelſchaft WM 
0 0 3. 1885. undmachung f e ü 1 ; A = 
zupelnie zaspokojonym poszkodowanym — przy- I N ſammt weiteren 5% Zinſen zu Gunſten des Herrn Mo. 00 fl. er, WGB. 4305, 400 
znanemi i pomiedzy nich rozdzielonemi zostang. Ein dem 0 nach een Sehe 1 7 bes 5 aus dem Laſtenſtande der obigen Summe pr. * MAL 0 bei ei 2 a 456 
N issyi, namiestuicz6j. und schlank gewachien, mit Lind dich, rether Ge 15351 fl. p. 8 gr. zu ertubulicen ſei, dagegen tens Mo. Nati ase % bn nt ode dan. 
Z c. k. Komissyi namiestuiczé)j ſichtsfarbe, blonden Haaren, kleinem blonden Schnurr⸗ undſriz Baruch als Rechtsnehmer und Eig har van Wes ee ie 0 a OR 2 9 2 1555 


Krakow, dnia 22. Marca 1863. 


Kinnbart, ſeiner Tracht nach zu den polniſchen Inſurgen⸗ Nr. 53 on. Ab. IV. und 55 on. im Laſtenſtande obiger der 17 kmonallec zu 9% für 100 fl. 
— ſten gehörig (Czamara von ordinarem e Tuche, hohe Realität zu Gunſten der Franz Xaver Placer' ſchen Erben ri öſtr. W. I verlosbar zu 5% für 100 fl. 86.15 86.30 
Stiefel, kurze ſchwarze Beinkleider), ſteht in Verdacht, dem intabulirten Verbindlichkeit der Kläger zur Zahlung des Gals. Grepte⸗ Angar he uin c a ee een 


N. 5670/68. Lieitations-Ankündigung (278. 3) M. Dr. Metzger in Tarnem Een . März l. 3. nach- Theilbetrages pr. 4150 fl. p. ſ. N. G. aus dem Reft- Lo ſe 
ſtehende Sachen geſtohlen zu a 2 . kaufſchillinge der Realität 79 Std. VIII /83 Gm. VI. inſder Crebit⸗Auſtalt für Handel und Gewerbe zu 
1. Sechs ſilberne Kaffeelöffel ohne geichen. Krakau zu intabuliren fet unterm 3. März 1863, 3. 3820, „100 t ate. 8 132.90 133.10 


zur Wiederverpachtung der Propinationsgerechtſame der Re⸗ 
ligionsfonds⸗Domäne Muszyna mit Ausnahme der Sec- 


tion Krynica. a 


Am 1 1. Mai. 1863 wird bei der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗ 
Direction in Neu-Sandec die Lieitation zur neuerlichen 
Verpachtung der Propinationsgerechtſame der Religionsfonds⸗ 
Domäne Muszyna mit Ausnahme der Section Krynien 
auf die dreijährige Dauer vom 24. Juni 1863 bis dahin 


1866 abgehalten werden. 


Der Ausrufspreis, von welchem 10% als Vadium zu 


erlegen ſind, beträgt: 
für die erſte Section, beſtehend aus der Ortſchaft 


enn e en 47 
für die zweite Section, beſtehend aus den Ortſchaf— 
ten Angrzejewka, Dobne, Leluchow, 
illik, Rzegestöw, Szezawnik. Wier- 
chomla mala. Zlockie und Zabrzyk 
für die dritte Zection, beſtehend aus den „Ort; 
ſchaften Powroznik, Wojkowa und Ja- 
strz gb nein er © 
für die fünfte Section, beſtehend aus den Ort⸗ 
ſchaften Mochnacaka wWyzuia, Mochnaczka 
niznia, Muszenka und Tyliez. 
für die ſechste Section, beſtehend aus den Ort⸗ 
ſchaften Izby, Bauica, Czertyzne, Czyran 
und Piorunköaa un 2. 
für die ſiebente Section, beſtehend aus den Ort⸗ 
ſchaften Snietnica, Brunary wyänie, Bru- 
nary niznie, Stawisza. Czarna und 
Fo 
für die achte Section, beſtehend aus den Ort. 
ſchaften Florynka,Berest, Polang, Waw— 

ka und Kamianna « 


Die Pachteantion iſt ohne Unterſchied, ob Nie bar 


zahlen. 


verſehene Offerte angenommen werden. 


Die übrigen Lieitationsbedingniße können bei der k. k. . S [0° Reaum. red. Reaumur der Luft 
Finanz⸗Bezirks⸗Direction in Neu-Sandee eingeſehen werden. 7 2 
Von der k. k. Finanz⸗Landes⸗Direction. 


Krakau, am 5. April 1863. 


2. Zwei goldene Siegelringe obue Steine, der eine Klage angebracht und um richterliche Hilfe gebeten, worü⸗ Donan-Danıpfi-&efeligaft zu 100 f. Car. 98. 895 


Huften und böſem Hämorrhoidalleiden, daß es mir unms⸗ 


altmodiſch mit ovalem Schilde und den Currentbuchſtabenſber die Tagſatzung anf den 23. Juni 1863 um 10 uhr es * e RER a N ZUR 121.00 Mae 
M. M., der andere modern mit mehr rundem Schilde und Vormittags anberaumt und mit dem Beſcheide vom Stadtgemeinde Ofen f. 40 f. fr. W 3685 3075 
den gothiſchen Buchſtaben J. M. lie | heutigen z. 3. 3821 die Anmerkung der Streitanhängig⸗ Eftenhazy in — fl. Annen eee eh 
3. Eine Cigarrentaſche, alt, mit Stahleinfaſſung, von keit bei den obigen Summen bewilliget wurde. Ja = 40 fl. > 17.50 38 r 
außen mit duntelviolettem und iuwendig mit rothem Leder.“ Da der Aufenthaltsort des Belangten Herrn Dr. Bo“ Clar zu 40 fl. „ 3750 92 
4. Eine Cigarrenſpitze vou Meerſchaum in Form einer leslaus Placer unbekannt iſt, jo hat das k. k. Landesge⸗ St. Genois du 40 fl. „ 30.75 37.2 
Tabakpfeife mit kurzen hölzernen Rohre, verzierk mit zweiſricht zu feiner Vertretung und auf deſſen Gefahr und Sani zu = we 20 
Rehen und einem Schützen. Koften den hieſigen Landesadvokaten Dr. Biesiadecki — — = 3 0. A (ABA 
5. Einen neuen Fuchspelz von ſchwarzem Tüffel. mit Subſtituirung des Landesadvokaten Dr. Korecki N L 8 Sonate en 0, 
668 f 6. Einen Velour-Burnos mit ſchwarzem Flanellfutter. als Curator beſtellt, mit welchem die angebrachte Rechtsſache Bank (Pla tz⸗) Seo no 
7. Vier Hemden roth gezeichnet mit J. M. nach der für Galizien vorgeſchriebenen Gerichtsordnung Augsburg, für 100 A. ſüddeutſcher Mähr. 4% 44.0 94.40 


458 fl. niskawowi hr. Ronikierom wiadomo czyni, 20 pan 


544 fl. przez zadawuienie wszelkiego prawa do sumy 600 lr. 


Bis zum Beginn der mitndlichen Verhandlung werden 
auch ſchriftliche gehörig verſiegelte, mit der Stempelmarke f 
von 50 kr. versehene, mit dem 10% Vadium des Anbo-——— us 2421 
thes belegt⸗, und mit den jonft erforderlichen Förmlichkeiten 


583 51.8008 I.. de 35 pag. 367 u. 3 on. pag., 370 m. 37 toritäten empfohlen und durch zahlreiche Atteſte allſeitig 
Die tion ed ol oder in on. zchypatekowanf. 1 ekstabulnchg téjze sum; anerkannt, iſt nur allein acht zu haben bei dem Erfinder 
Obligationen geleistet, oder hypothekariſch ſichergeſtelr wird, 2c stann biernego Aöbr Olpiny en Nszezegolnoséiſdesſelben, Apotheker R. F. Daubitz in Berlin, 
mit dem vierten Theile des einjährigen Pachtſchilltnges zu Olpiny garne obwodu Sandeckiego, do tutejszego[Charlottenſtraße Nr. 19. 
leiſten, die Pachtzinsraten find monatlich im Voraus einzu, An Arie ef 


Es ergeht jomit das Erſuchen, den Thäter vorläufig verhandelt werden wird, und der Beſcheid z. 3. 3821, Fr 


pobytu i zyeia niewiadomym Kazimierzovi i Sta- 


feſtzunehmen und an das gefertigte Gericht einzuliefern, 1863 zugeſtellt wurde. f Hamburg, für 100 M. B. 9% 3.80 84 

1053 fl. und Jedermann iſt verpflichtet, dasjenige, was er von den Durch dieſes Edict wird demnach der Herr Ber 3 10 Er a n. 1400 1 
5 ſeſchriebenen Gegenſtänden erfährt, ſogleich der Obrigkeit langte erinnert, zur rechten Zeit entweder ſelbſt zu er⸗ Fours der Geldſorteu. N N 
anzuzeigen. pag. ſcheinen, oder die erforderlichen Rechtsbehelfe dem beſtell⸗ 85 vetzter Cours 

523 fl Bolt k. k. Kreisgerichte. ten Vertreter mitzutheilen oder auch einen andern Sach: i 5 1 0 1 f. . 

ö Tarnow, den 8. April 1863. walter zu wählen und dieſem B k. Landesgerichte anzuzeigen, Kaiſerliche Münz- Dukaten 3 35 3 — 8.37 5 38. 
Dee AAULE Hay adcye 1ad sont überhaupt die zur Vertheidigung dienlichen vorſchriftsmä⸗ — vollw. ane ee 2 8 a 2 

1170 fl Nr. 1466. Edykt. (276. 2-3) ſßigen e e e Ye ſich die aus deren 20 Francſtück e: 4 8 96 9 2 8 98 

} i : a 8 1 . Verabſäumung entſtehenden Folgen ſelbſt bei ee Winhak 2 
C. k. Sad obwodowy Nowo-Sandecki z miejsca 2 1 8 eizumeſſen ha N 55 ch Far Pe 


Karol Rögawski N Olpin przeciw niem. — — f ä 

wzglednie przeciw ich ustanowid sie majgeego Nr. 5. (222. 1) Abgang und Ankunft d * e 
— ane Nn e wines nn APR 20% Abgang ft der Eiſenbahnzuge 

F F. Daubitz ſcher Krüuter⸗Liqueur, vom 15. September 1802 angefangen! bis 9 


von Krakau nach With Ag eu uhr 30 Min 5 — 
nach Breslau, nach Oſtrau und über Oderberg nach 
Preußen 5 Uhr Vormittags; — nach und bis anden (über 
Nacht; daun Früh nach Warſch an) 3. Uhr 30 in. Nach. ; — 
nach Lemberg 10 Uhr 30 Min, Porn 8 Uhr 40 Min. 


a il uhr Vormittags 


Abends; — nach Wieliezt. 


wegierskich 2 przynalezytosciami sub pre's: 31. Jals bewährtes Getränk bei ſchwacher Verdauung, Verſchlei⸗ 
Grudnia 1781 do L. 3093 i 9. Maja 1824 do L. mung, Hämorrhoidal⸗Beſchwerden dc. von medieiniſchen Au, 


ad wniöshi 26 weite ‚sprawie do ustnéj ruzprawy Reſultate und Beweiſe, 
termin na dzien 10. Czerwea 18630 godzinieſ welche durch den Gebrauch obig erwähnten R. F. Dau⸗ 
- ran, wyznaezony jest. 2 | bitz' ſ chen Krä uter-Liqu eurs erzielt ſind: 
2 _Metevrologifche Beobachtungen. . f 
7 r ee | 


nuten Abends. 5 
von Oſtrau — uhr Vormittags. 
von 10 l l Krakau 5 Uhr 20 Min. Abends und 5 Uhr 
1 i 8. N 11 
in. Morgen Ankunft 


4 Br eratur |. i 1 9 5 Nin. Früb, 

2 Rate Re u. 5 Sa Richtung und Starke Zuſtaub Erſcheinungen Wärme im N . 15 5 an * 
bo} 3 » » 1 * 8 fi — 
3 [5 i Barall. Linie 5 des Windes der Atmosphäre in ver Luft Laufe der Tage 2 ſt x au "über Oderberg aus gen 5 Uhr 27 Minu 

# , „ BC rd 10 Bag are ae von I bes Abends; — von zem berg G uhr 15 Min. 2 Uhr 

VVV 

30 90 ; * LE 10 it 1% +91 lim. u 132, Min. Früh, A ie 
18 6 31 20 | 03 93 | ® 12 | ea Reif, Nebel am bor in muten Abends. e e 


Aenderung der in Krakau von Wien 9 uhr 45 Min. Früh, 7 uhr 45 Min. } 
7 


auffitet a. M., für 100 fl. ſüddent. Währ. 3% 94.40 9440 


den Wien dag Rratanı f Ur is wir Friß, 8 Uhr: 0 un. 


